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Unser Bürgermeister
im Interview 

Was tut sich in Marchtrenk 
für Kinder und Jugendliche?

Wir sind außerordentlich stolz auf unsere umfangreichen 
und hochwertigen Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 
in Marchtrenk. In letzter Zeit haben wir einige bemerkens-
werte Veranstaltungen und Programme angeboten, die das 
breite Spektrum unseres Engagements verdeutlichen. Zu 
den Höhepunkten zählten etwa die einzigartigen Vorfüh-
rungen der Kindergartenkinder mit der Theaterkiste sowie 
die Aufführungen des Kindermundtheaters für Volksschul-
kinder und des My Theaters für Mittelschüler:innen. Zu-
sätzlich sind wir stolz darauf, Lesepat:innen an der VS1 zu 
haben, die den Schüler:innen beim Lesen und Lernen zur 
Seite stehen. Auch dank der großzügigen Unterstützung 
von Vereinen können wir eine vielfältige Jugendarbeit leis-
ten und diese weiter ausbauen. Beispielsweise honorieren 
wir mit dem Gewinnspiel "VereinsJuWeLe" am 5. August, 
im Rahmen des Street Food Marktes, besonders herausra-
gende Projekte. Ich freue mich auf viele Teilnehmer:innen 
bei diesem Event. Nicht zuletzt haben wir ein umfangrei-
ches Ferienprogramm zusammengestellt, um den jungen 
Menschen während der Schulferien spannende und ab-
wechslungsreiche Aktivitäten zu bieten. 

Der halbe Event-Sommer liegt hinter uns – 
 ein kleiner Rückblick? 

Seit Mitte Mai jagt in unserer lebendigen Stadt eine groß-
artige Veranstaltung die nächste. Auftakt war heuer das 
allseits beliebte Fest der Nationen, das nächstes Jahr sein 
erstes rundes Jubiläum haben wird. Ich will noch nicht zu 
viel verraten, aber so etwas werden wir natürlich gebüh-
rend feiern, um ein weiteres Zeichen für ein gelebtes Mit-
einander zu setzen.

Am 26. Mai habe ich mein zehntes Amtsjubiläum mit einem 
kleinen Bürger:innenfest gefeiert. Danke für die vielen 
Glückwünsche und netten Gespräche. Darauf folgte ein 
Fixtermin im Eventkalender: unser dreitägiges Stadtfest. 
Seit 2022 hat dieses durch die „Marchtrenker Kids Olym-
piade“ auch ein Upgrade bekommen – über 350 Kinder be-
suchten mit ihren Eltern die knapp 20 Stationen entlang 
der Linzer Straße. Am 1. Juli feierten wir das nächste Ju-

biläum, und zwar ein hal-
bes Jahrhundert Freibad 
Marchtrenk. Der Wetter-
gott meinte es leider an diesem Wochenende nicht so gut 
mit uns. Trotz der gemäßigten Temperaturen und dem 
bewölkten Himmel ließen wir es uns aber nicht nehmen, 
diesen 50er gebührend zu feiern. Weiter gings mit unserer 
Veranstaltungsreihe „Summer in the City“, bei der wir an 
vier Freitagabenden hervorragende Bands am Stadtplatz 
begrüßten. Herzlichen Dank meinem Veranstaltungsteam 
sowie den Mitarbeiter:innen des Bauhofs für die großartige 
und professionelle Abwicklung der vielen Events!

Auch der KulturRaum TRENK.S wird immer bekannter 
über die Stadtgrenze hinweg. Was hat sich hier getan? 

Eine absolute Premiere war unsere Schlagerzeit, die bekann-
te Stars aus der Schlagerszene, wie etwa Ross Antony nach 
Marchtrenk brachte. Das ausverkaufte Haus zeigte, dass wir 
mit diesem Event absolut ins Schwarze getroffen haben. Aber 
so vielfältig wie die Marchtrenker:innen sind, ist auch unser 
Programm im TRENK.S. Zu Gast waren in den vergangenen 
Wochen unter anderem die Ausnahmeklavierkünstler Laetitia 
und Philip Hahn aus Deutschland mit der BRASS Band OÖ so-
wie der Sieger des Eurovision Song Contests 2014, Tom Neu-
wirth aka Conchita Wurst, mit seinem musikalischen Varieté. 
Danke an das gesamte TRENK.S-Team, wir freuen uns schon 
auf das vielversprechende Herbstprogramm.

Ich wünsche allen Kindern noch schöne restliche Ferien 
und allen Marchtrenker:innen einen feinen Urlaub, sofern 
sie ihn noch vor sich haben. Ansonsten freue ich mich auf 
ein persönliches Treffen bei unseren zahlreichen Events 
und Aktivitäten in unserer Stadt.

Ihr/euer Bürgermeister 
Paul Mahr 

buergermeister@marchtrenk.gv.at 
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Adressiert an den Kindergarten 4
Liebe Nici

Ich sitz gerade im Freibadbuffet und freue mich darüber, 
wie toll die Schwimmlehrerin ist! So eine klasse Frau! Sie 
erklärt alles so lustig und verständlich, zeigt alles super 
vor... perfekt für kleine Kinder! Letztes Jahr hat mein Sohn 
eine ganz schlechte Erfahrung im Schwimmkurs in Kärn-
ten gemacht, dass er nach dem ersten Tag nicht mehr hin-
gehen wollte. Heute hatte er auch noch ein paar Bedenken, 
aber als er Barbara gesehen hat, waren alle Unsicherheiten 
weg. Ich bin so froh, dass es ihm so gut geht und er so ein 
Glück mit euch allen hat! Danke! 

Liebe Grüße, C.

Grüß Gott!

Bereits vor einiger Zeit habe ich mit Freude festgestellt, 
dass beim Bienenlehrpfad eine Parkbank aufgestellt 
wurde. Ebenso gibt es jetzt auch bei der Kreuzung Ei-
chenstraße/Goethestraße einen Verkehrsspiegel, der 
die Sicherheit für die Radfahrer:innen erhöht. Im Na-
men aller Radler:innen bedanke ich mich dafür! 

Freundliche Grüße, S. G.

Lieber Paul,

ich hoffe, du genießt die Tage! Meinen ganz herzlichen 
Dank für die Eisgutscheine. Du hast mit deinem per-
sönlichen Besuch in der Musikschule eine große Freu-
de und auch Anerkennung ausgedrückt. Danke, lieber 
Paul. Wo kommt es noch vor, dass ein Bürgermeister zu 
einer kleinen Lehrerin kommt, um sich persönlich zu 
bedanken? Das aber sind deine Stärken! Dir eine schö-
ne Woche, ich freue mich auf ein Wiedersehen beim 
Bratwurstessen!

Liebe Grüße, E.

Stadträtin Petra Gruber und Bürgermeister Paul Mahr beschenken unsere 

sechs Kindergärten mit hübschen Blumenkästen, die die Kinder selbst 

bepflanzen können.

Bürgerecke Ihre Meinung ist gefragt, 
wir freuen uns darauf!

Guten Morgen,

vielen Dank :-) , es war ein sehr netter Nachmittag und 

danke, dass du trotz deinen vielen anderen Verpflich-

tungen an diesem Tag einen Gedanken an uns richten 

konntest. Wir wurden seitens des Stadtamtes mit Si-

cherheit gut begleitet.
Bezüglich der Bücher: Sehr gerne! Es ist ein sehr hoch-

wertiges und mit Kosten verbundenes Geschenk, das 

wir dank dir unseren Sprachförderschulanfänger:in-

nen überreichen dürfen. Da wollten wir dir zumindest 

einen Einblick schenken und danke sagen!

Freundliche Grüße, die Kindergartenleitung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

mein Sohn brachte heute ein Buch als Geschenk von 

Ihnen aus dem Kindergarten mit. In dem beigelegten 

Brief steht, dass Sie alle Sprachen schätzen. Ich bin 

wirklich sehr gerührt! Ich wurde als Kind zu einer Rede 

von Jörg Haider am damaligen Marktplatz Marchtrenk 

von einer Freundin „eingeladen“ und hatte mich noch 

nie so fehl am Platz gefühlt! Dieses Gefühl begleitet 

mich leider sehr oft und umso mehr war es mir ein Be-

dürfnis, mich von ganzem Herzen bei Ihnen zu bedan-

ken. Sie haben heute genau das gegenteilige Gefühl 

ausgelöst – nämlich willkommen zu sein. Vielen Dank! 

Ich wünsche Ihnen alles Gute. 
Freundliche Grüße, M. M.
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Lieber Herr Bürgermeister,

ich bedanke mich für Ihre Glückwünsche zu meinem 

gestrigen Geburtstag. Der 75er ist schon ein markanter 

Tag. Ich hoffe sehr, dass es mir weiterhin gut geht und 

ich noch mehrere halbrunde und runde Geburtstage 

erleben darf. Auch Ihnen wünsche ich beste Gesund-

heit und viel Erfolg!

Liebe Grüße, A. D. https://www.facebook.com/ profile.php?id=100064927560894
https://www.instagram.com/stadtgemeindemarchtrenk/

Hallo Paul, hallo Arthur,

ich danke – spät, aber doch – recht herzlich für die 

rasche Reaktion und für die Verbesserungsmaßnah-

men! Lieber Arthur, euer Einsatz wird sich bestimmt 

auf die Verbesserung der Situation auswirken!

Vielen lieben Dank! D. S.

E-Mail bezüglichErrichtung Verkehrsspiegel Uferstraße/Weißkirchner Straße

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mahr,
recht herzlichen Dank für Ihre Antwort und auch für die prompte Erledigung. 
Freundliche Grüße, R. W.

E-Mail bezüglich

Errichtung Verkehrsspiegel Gärtnerstraße/Schulstraße

Liebe Gemeinde,

danke für die prompte Umsetzung meiner Bitte. 

Freundliche Grüße, E. S.

Rückmeldung zur Veranstaltung von
Tom Neuwirth aka Conchita Wurst im TRENK.S

Liebe Mitra, liebe Michaela, lieber Peter,

ich hoffe, ihr habt den gestrigen Abend gut beendet nach 
all dem Trubel im TRENK.S? Wir sind smooth bis Wien ge-
rollt und alle waren richtig beseelt nach dem super Kon-
zert bei euch! Danke allen für die hochprofessionelle Be-
treuung, Orga und Abwicklung. Wir haben uns vom ersten 
Moment an willkommen gefühlt und waren wunderbar 
umsorgt. Auch den Saal hattet ihr megaschön gestaltet, 
die Technik hat bestens funktioniert (danke nochmal an 
Laris). All diese Zutaten ergaben einen herrlichen Abend, 
vielen lieben Dank! Und ja – vielleicht bis zum nächsten 
Mal, würde uns freuen!

Lieber Gruß , R.

Zuschriften bitte an:
Stadtgemeinde Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk,

E-Mail: stadtamt@marchtrenk.gv.at
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Die Mitarbeiter:innen des Wirtschaftshofs und des Stadtamts gratulierten mit Bürgermeisterbankerl und Torte.

Über 100 Schüler:innen besuchten den Bürgermeister zu seinem Amtsjubiläum.

Die Band Glücksgriff machte ihrem Namen alle Ehre 
und spielte sagenhafte fünf Stunden nonstop.

Auch am Samstag am Wochenmarkt wurde noch 
etwas gefeiert.

Die Preise des Gewinnspiels wurden persönlich von 
Paul Mahr überreicht. 
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Zehn Jahre 
erfolgreiche Amtszeit – 
unser Bürgermeister 
feierte Jubiläum
Bürgermeister Paul Mahr feierte am 26. Mai sein Zehn-Jahres-Jubiläum als Stadtchef und lud zu einem gemüt-
lichen Beisammensein am Stadtplatz ein.

Vormittags besuchten die sechs dritten Klassen unserer 
beiden Volksschulen das Stadtamt und lernten bei einer 
Führung durch das Amt die Aufgaben und Arbeitsabläu-
fe kennen. Bürgermeister Paul Mahr persönlich empfing 
die aufgeregten Schüler:innen und erklärte ihnen die ver-
schiedenen Abteilungen und Zuständigkeiten. Die Kinder 
hatten die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einen Blick 
hinter die Kulissen der Verwaltung zu werfen.

Bei der Jubiläumsfeier am Nachmittag genossen die Besu-
cher:innen kulinarische Köstlichkeiten vom Weber-Grill. 
Zudem gab es eine Fotobox, um besondere Erinnerungen 
festzuhalten, sowie eine kleine Zeitreise, bei der March-

trenk von 2013 bis 2023 im Überblick präsentiert wurde. 
Zu einem runden Jubiläum gehörten natürlich auch Ge-
schenke, die alle Besucher:innen gewinnen konnten. Die 
glücklichen Gewinner:innen wurden im Nachgang ver-
ständigt.

” Diese Jubiläumsfeier war ein Danke-
schön an die Marchtrenker:innen für ihre 

Unterstützung und das Vertrauen in mich.“ 

freute sich Bürgermeister Paul Mahr



Glückwunsch!
Wir gratulieren unseren Kolleg:innen aus der 
Öffentlichkeitsarbeit Eva König und Domi-
nik Hamader sehr herzlich zu bestandenen 
Dienstprüfung.

Wandern für den 
guten Zweck 
Wir gratulieren unserem Kollegen vom Bauhof Jürgen Köhrer 
zu seiner Teilnahme bei der 24. Stunden Wanderung im Aus-
seerland. Jürgen hat Ausdauer bewiesen und rund 72 Kilome-
ter und 1.800 Höhenmeter in Auf- und Abstieg zurückgelegt. 
Bei dieser Benefizveranstaltung wurden Spenden für Schulen 
in Afrika gesammelt.
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Vereinsmitglieder 
für jahrzehntelanges Engagement geehrt
Ende April verlieh die Stadtgemeinde Marchtrenk Ehrenzeichen an 19 Bürger:innen für deren hervorragende und 
jahrzehntelange Dienste im Zeichen der Gemeinschaft.

Der Veranstaltungsaal des KulturRaums TRENK.S bot den 
würdevollen Rahmen für die Ehrung jener Marchtren-
ker:innen, die sich bereits seit vielen Jahrzehnten für die 
Stadt im Rahmen einer Vereinstätigkeit engagieren. Die 
Auszeichnungen sind Dankes- und Anerkennungssymbol 
für herausragende Verdienste im sozialen, sportlichen, 
karitativen sowie kulturellen Bereich. Nach den Begrü-
ßungsworten von Moderatorin Isabel-Maria Kurth nahm 
Bürgermeister Paul Mahr die Ehrungen vor und überreich-
te die zugehörigen Urkunden. Weitere 27 Bürger:innen er-
hielten bzw. erhalten die Ehrenzeichen der Stadtgemein-
de Marchtrenk bei vereinsinternen Veranstaltungen von 
politischen Vertreter:innen.

Verliehen wurden unter anderem Verdienstabzeichen für 
Mitglieder von Blaulichtorganisationen, Sportehrenzei-
chen für Funktionär:innen von Sportvereinen, Sporteh-
renzeichen mit Lorbeer für sportliche Leistungen sowie 
Ehrenzeichen für Kulturschaffende.
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Große Freude bei allen geehrten Marchtrenker:innen 
und den politischen Vertreter:innen

Besonderer 
Geburtstag – 
Prost auf 
ein ganzes 
Jahrhundert!
Theresia Schmuck erblickte am 3. Juni 1923 in 
Weißkirchen das Licht der Welt und so wurde heuer 
am 3. Juni ein ganz spezielles Jubiläum gefeiert – ihr 
100. Geburtstag!

Zahlreiche Gratulant:innen ließen es sich nicht nehmen, 
Theresia Schmuck hochleben zu lassen, darunter auch Ver-
treter:innen der Seniorenverbände, wie etwa Landeshaupt-
mann a. D. Dr. Josef Pühringer. Die rüstige und lebensfrohe 
Jubilarin erfreut sich guter Gesundheit und genoss die Auf-
merksamkeit rund um ihren Ehrentag. Sie lebt seit 2005 im 
Alten- und Pflegeheim Marchtrenk, wo die Familie und Mit-
arbeiter:innen des Altenheims eine gelungene Feier für sie 
ausrichteten.

Bürgermeister Paul Mahr gratuliert Theresia Schmuck zum 100. Geburtstag.



NEU-NEU-NEU:

Bücherei-Streamingdienst 
„FILMFRIEND“ 
Ihre JAHRESKARTE bei uns in der Stadtbücherei eröffnet einen neuen digitalen Zugang ins Reich der FILME! So 
wird Ihr Bücherei-Abo zum Reisepass, der Entdeckungen in die weite Welt des Films ermöglicht: Holen Sie sich 
ab jetzt den gebührenfreien Zugang zu jeder Menge Spielfilme, Dokus & Kinderfilme – zu genießen via Internet 
auf www.filmfriend.de (auf allen tauglichen Endgeräten) oder auf Ihrem Fernseher. 

Ein Angebot, das jährlich um etwa 300 neue Titel wächst 
und ganz einfach zu bedienen ist! Alle unsere Leser:innen 
mit einer Jahreskarte für ALLE MEDIEN („Familien- 
karte“) können nun auf www.filmfriend.at aus mehr als 
2.000 Titeln, z.T. preisgekrönte Filme und Serien, auswählen 
– mit Suchfunktionen und sorgsam ausgewählten Themen-
Sammlungen als geniale Orientierungshilfen. Nirgendwo 
sonst sind die Auswahl-Kriterien so übersichtlich gestaltet: 
Allein die Kids-Sektion verfügt über 35 Rubriken. Jeder Kin-
derfilm ist nicht nur mit der FSK-Freigabe, sondern auch mit 
einer pädagogisch fundierten Altersempfehlung versehen.

Das Beste daran: „Filmfriend“ kostet weiter nichts als die Jah-
reskarte der Bücherei – d. h. um 40,- Euro alle Medien von uns 

ausleihen und ab nun Filme streamen… und das ohne Extra-
Gebühren ganze 365 Tage lang!

Übrigens, bis Ferienende läuft noch unsere FERIEN-
PASS-AKTION vom Land Oberösterreich! Alle Kinder bis 
zwölf Jahre, die bei uns in den Sommerferien Bücher auslei-
hen und lesen, haben eine zweifache Gewinnchance: In Linz 
werden nach Einsendeschluss (15. September) tolle Gewin-
ne verlost und bei uns in der Stadtbücherei bekommt JEDER 
Lesepass am Ferienende schöne Preise (= ab der Woche des 
Schulbeginns). Lesen macht also nicht nur den Kopf frei und 
entführt uns in andere Welten, macht nicht nur schlau und le-
sefit, sondern wird auch heuer wieder mit einem Griff in unse-
re Schatzkisten belohnt.
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EINZIGARTIG.
NACHHALTIG.

FÜR ALLE.

-50%
auf ALLES! 

Immer am 1. Freitag 
im Monat! 

Unsere 
Stores:

#SOMMERFERIEN2023
 WELIOS ® ENTDECKEN

Auch während der Sommerferien 
wartet im beliebten Welser 
Mitmachmuseum willkommene 
Abwechslung: Spannende Workshops, 
Wissenspfade und Science Shows 
sorgen für staunende Gesichter. 

#sciencecenterwels

Infos & Anmeldung unter:

www.welios.at
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Kinder und Jugendliche auf den 
Brettern, die die Welt bedeuten
Im Juni standen im Full Haus alle Zeichen auf Theater. Die Theaterkiste und Marchtrenker Kindergartenkinder 
luden zu einer besonderen Aufführung ein. Die Darsteller:innen der Theaterkiste zeigten unter der Regie von 
Gudrun Moser das von ihr geschriebene Stück „Das Haus der Gefühle – domum affectus“. 

Für die Kompositionen und die musikalische Leitung 
zeichnete Sabine Scharrer verantwortlich, deren Kinder-
Musikgruppe des Kindergartens 1 das Stück instrumental 
und gesanglich begleitete. Eine unglaubliche Urauffüh-
rung und eine großartige Leistung der jungen Schau-
spiel- und Gesangstalente. Die Drei- bis Sechsjährigen 
performten als hätten sie nie was anderes gemacht – ein 
bezaubernder Nachmittag und gleichzeitig die letzte Vor-
stellung der Theaterkiste. 

Kindermundtheater/My Theater 1 und 2
Das Kindermundtheater spielte das Stück „Der verhexte 
Märchenkessel“. Seit mittlerweile 13 Jahren ist es immer 
wieder schön zu sehen, wie viel Spaß und Professionalität 
die Kinder auf die Bühne bringen. Heuer war es aber sehr 
außergewöhnlich: Zum einen waren sehr junge Kinder da-
bei, nämlich zwei sehr talentierte Fünfjährige (Anm.: Das 
Kindermundtheater beginnt normalerweise erst ab dem 
sechsten Lebensjahr). Zum anderen hatte Jasmina Schnei-
der das Bühnenbild gebaut, die bereits in Dresden an der 
Semperoper arbeitet und zwölf Jahre lang beim Kinder-
mundtheater und später bei My Theater mitwirkte. My 

Theater 1 (ab zehn Jahren) brachte hingegen „Der Olymp 
mischt sich ein oder: die Götter spielen Fußball“ auf die 
Bühne – eine Komödie, die es wirklich in sich hatte. Die 
Jugendlichen hatte viel Spaß daran, in die einzelnen Göt-
terfiguren zu schlüpfen und meisterten die Vorstellung 
hervorragend. In „Romeo und Julia“ zeigte schließlich My 
Theater 2 (ab 14 Jahren) noch ihr Können. Die jungen Dar-
steller:innen verzauberten die Bühne förmlich. Die Vor-
stellung war eine Sternstunde, einfach großartig! 

” Ich danke all meinen Darstellerinnen und Dar-
stellern, ihr wart einfach toll, ich freue mich, 

euch in der neuen Saison wiederzusehen und wün-
sche euch allen einen schönen Sommer“,

sagt Leiterin Gudrun Moser.

Schnuppertag für die neue Saison ist am 3. Oktober Full 
Haus (Goethestraße 7, 1. Stock): für das Kindermundthea-
ter von 16 bis 17 Uhr und für My Theater von 17 bis 18 Uhr. 
Weitere Infos bei Gudrun Moser, Tel.: 0676 639 56 88. 
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” Unser Fest der Nationen stellt eine interkulturelle Visitenkarte unserer dynamischen Stadt 
dar und ist ein Fixpunkt im gesellschaftlichen Veranstaltungskalender in Marchtrenk. Der 

hohe Ansturm der Besucherinnen und Besucher bewies erneut, wie beliebt dieses Angebot ist 
und dass die Mischung richtig ist“, 

zeigte sich auch Bürgermeister Paul Mahr begeistert. 

Fest der Nationen – 
kulturelle Vielfalt begeisterte 
Besucher:innen
In unserer Stadt leben inzwischen über 15.000 Einwohner:innen, darunter viele aus verschiedenen Ländern. Das 
Fest der Nationen stellt jedes Jahr die Geschichte und Traditionen dieser Marchtrenker:innen in den Mittel-
punkt und spielt dabei eine entscheidende Rolle, das gegenseitige Verständnis füreinander vor Ort zu stärken 
und kulturelle Gemeinsamkeiten zu entdecken.

„Ich bin unglaublich stolz und begeistert, dass das Fest, 
das ich vor neun Jahren zusammen mit meinem Kulturaus-
schussteam ins Leben gerufen habe, auch in diesem Jahr 
wieder unseren Stadtplatz gefüllt hat“, freut sich LAbg. 
und Vizebürgermeisterin Heidi Strauss. Auch SP-Landes-
parteivorsitzender LR Mag. Michael Lindner war vom groß-
artigen Event beeindruckt „Feste wie diese zeigen, dass wir 
ein buntes und vielfältiges Land sein können, wenn wir uns 
aufeinander zu bewegen, gut miteinander umgehen, reden 
und uns auch für die Anderen interessieren!“

Elf Nationen friedlich vereint
Das Fest der Nationen Mitte Mai in Marchtrenk bot eine 
beeindruckende Bühne für elf lokale Volksgruppen, die 
stolz ihre Bräuche und kulinarischen Spezialitäten prä-
sentierten. Die Veranstaltung zelebrierte die Vielfalt der 
jeweils heimischen Küchen. Darüber hinaus begeisterten 
die Folkloregruppen der Nationen das Publikum mit mit-
reißenden Darbietungen von traditioneller Musik, Tanz 
und Gesang, die die kulturelle Schönheit und Lebendig-
keit zum Ausdruck brachten.

V. li.: LR Mag. Michael Lindner, LAbg. Und Vizebürgermeisterin Heidi Strauss, Bürgermeister Paul Mahr 
sowie die Stadträt:innen Petra Gruber und Harald Maier-Kern mit einer Volkstanzgruppe
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Unser Stadtfest
Ein Fest für alle Generationen

Das Marchtrenker Stadtfest ist ein fix etablier-
ter Höhepunkt im Veranstaltungskalender und 
bringt die Bewohner:innen unserer Stadt zu-
sammen, um gemeinsam zu feiern, zu genießen 
und schöne Erinnerungen zu schaffen.
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Das dreitägige Event im Juni bot, wie gewohnt, eine breite Palette an Aktivi-
täten, die für jeden Geschmack und jedes Alter geeignet waren. Für die Jüngs-
ten gab es, neben den Fahrgeschäften, zum Beispiel die Kids Olympiade mit 
anschließender Zaubershow und Minidisco, die die Kinderaugen zum Leuch-
ten brachten. Aber auch das abwechslungsreiche Programm, bei dem gemein-
sam gefeiert und eine gute Zeit verbracht wurde, konnte sich sehen lassen. Die 
Band „THE VITAMINS“ etwa begeisterte mit ihrer Stimmungsmusik die Menge 
so sehr, dass sogar im Regen getanzt wurde.

Neben den vielfältigen Unterhaltungsmöglichkeiten ist das Stadtfest auch im-
mer ein Ort der Begegnung und des Miteinanders. So waren ebenso Bewoh-
ner:innen des Altersheims beim Festwochenende dabei und nahmen an der 
ökumenischen Sonntagsmesse teil. 

Dies verdeutlicht, dass das Stadtfest 
für alle Marchtrenker:innen – ganz 
altersunabhängig – eine bedeutsame 
Veranstaltung ist.

Seit mittlerweile 22 Jahren wird das 
Stadtfest erfolgreich organisiert 
und hat sich fest in unserer Stadt-
gemeinde etabliert. Es ist ein Fest, 
das Menschen zusammenbringt, 
die Gemeinschaft stärkt und das 
Gefühl der Zugehörigkeit intensi-
viert.
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18 Vereine hatten insgesamt 20 kreative bis actionreiche 
Stationen auf der Linzer Straße aufgebaut: Vom Zielsprit-
zen über Dosenwerfen bis zum Kistenklettern war alles 
mit dabei. Die Kids bekamen einen Olympia-Sammelpass 
und konnten bei jeder Station fleißig Stempel sammeln. 
Mit fünf Stempeln hatten sie sich für die große Sieger-
ehrung qualifiziert – doch es gab kaum einen Pass, der 
nicht bis oben hin voller Stempel war. Durch die Vielfalt 
an Stationen hatten die über 350 Kids und hunderte Be-
gleitpersonen, einen lustigen und abwechslungsreichen 
Nachmittag. 

Großes Danke allen Vereinen, 
die zum Gelingen beitrugen!
Kinderfreunde Marchtrenk, DSV Snipers, FPÖ, Freiwillige 
Feuerwehr Marchtrenk, Freiwillige Feuerwehr Kappern, 
Österreichischer Alpenverein OG Marchtrenk, Angelsport-
verein Marchtrenk, ESV ASKÖ eisbär Marchtrenk, MV Mu-
seumsverein Marchtrenk Welser Heide, SC Ebner-Trans 
Marchtrenk, ASKÖ EC – Eisbären Marchtrenk, OÖ Landes-
verband für Bienenzucht Ortsgruppe Marchtrenk, Jugend-
zentrum OZON, Jugendrotkreuz, Soziale Initiative GWA, 
JuWeL, American 
Football Club 
Huskies Wels 
und Musikverein 
Marchtrenk
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Kräuterwanderung – den 
„jungen Wilden“ auf der Spur
Ob Spitzwegerich, Distel, Waldstorchschnabel oder Arnika – vieles wächst und sprießt in der nahegelegenen Na-
tur an allen Ecken und Enden. Zudem leuchten die Farben der verschiedenen Pflanzen und Blüten in den schöns-
ten Tönen und erfreuen unsere Gemüter. 

Aus diesem Grund lud das Gesundheitsreferat im Rahmen 
der „Gesunden Gemeinde“ zu einem Erlebnisnachmittag 
der etwas anderen Art und organisierte eine Kräuter-
wanderung mit Wanderbegleiter und Wildkräuterexperte 
Thomas Neumayr. „Bei der beliebten Erlebniswanderung 

durch die Marchtrenker 
Traunauen konnten sich 
die Teilnehmenden den 
‚jungen‘ Wildkräutern 
widmen und verschie-
dene Möglichkeiten der 
Verwendung kennen-
lernen“, sagt Gesund-
heitsstadtrat Bernhard 
Stegh, der sich über die 
starke Nachfrage und 
rege Teilnahme von 
Jung und Alt an der hei-
teren Entdeckungstour 

freute. Neben der Nutzung verschiedener Kräuter in der 
Küche wurde im Zuge der gemütlichen lokalen Outdoor-
Expedition auch über die Verwendung der Wildkräuter in 
der Naturheilkunde und über ihre historische Bedeutung 
berichtet.

Taschengeld fördert 
die Finanzbildung der Kinder!
Es gibt viele Fragen, wenn es ums Thema Taschengeld geht: Ab welchem Alter ist es sinnvoll, den Kindern 
Taschengeld zu geben? Wieviel ist angemessen und wie oft? Bar oder überweisen? Fragen über Fragen, die 
sich wohl schon viele Eltern gestellt haben.

	�Ab dem 6. Lebensjahr sollte man beginnen, den Kin-
dern wöchentlich ein kleines Taschengeld (0,50–1 
Euro) zu geben. Wichtig ist, dass es bar ausbezahlt 
wird, damit die Kinder es besser beGREIFEN können. 

	�Die Höhe richtet sich nach den Möglichkeiten der Fa-
milie. Einige Richtwerte finden Sie unter:

	� https://www.oesterreich.gv.at/themen/ 
jugendliche/jugendrechte/2/Seite.1740306.html

	�Mit dem Kind muss die grundsätzliche Verwendung 
vereinbart werden (z. B. für Süßes, Zeitschriften etc.). 
Je älter das Kind wird, desto mehr Bereiche kommen 
dazu und damit steigt auch das Taschengeld.

	�Das Kind kann in den vereinbarten Bereichen frei 
über sein Taschengeld verfügen, Mutter und Vater 
haben kein Mitspracherecht. 

	�Die Auszahlung soll regelmäßig erfolgen und an kei-
ne Bedingungen geknüpft sein. 

	�Sollte der Kaufwunsch des Kindes die Höhe des Ta-
schengeldes übersteigen, sollte kein finanzieller Zu-
schuss erfolgen. Das Kind muss lernen, für etwas 
teurere Wünsche anzusparen. 

Sprechen Sie in der Familie offen über Ihre Finanzen. 
Eltern haben eine wichtige Vorbildfunktion für Kinder. 
Preise vergleichen, bewusstes Einkaufen und auf ein 
Ziel zu sparen sind wichtige Lektionen fürs Leben!
Falls Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen ger-
ne unter Telefon 0732 / 77 55 77 oder per E-Mail unter 
info@klartext.at zur Seite.

Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh (li.) freute sich über die vielen Teilnehmer:innen 
der Erlebnis-Kräuterwanderung entlang der Marchtrenker Traunauen.

Wanderbegleiter und Kräuterexperte 
Thomas Neumayr berichtete über die 
verschiedenen Möglichkeiten, Wildkräuter 
zu verwenden.

Bilder © Stadtgemeinde Marchtrenk / Eva König 
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BALI – AUS DER SICHT
EINES HUNDES

Liebe Hundefreund:innen,
es ist Urlaubszeit und das ist super, denn da haben Frauli und Herrli meist viel mehr Zeit für uns. Vielleicht geht’s 
für einige von euch ja auch noch ans Meer, was besonders die Herzen der Wasserratten unter uns höherschlagen 
lässt. Damit wir auch gesund wieder heimkommen, habe ich für euch ein paar Tipps.

Wenn ihr ans Mittelmeer fahrt, solltet ihr euch unbe-
dingt vor Sandmücken in Acht nehmen, denn die können 
die ganz böse Erkrankung Leishmaniose übertragen und 
das ist kein Spaß. Schützen davor können euch geeigne-
te Spot-ons oder Halsbänder, die es in der Tierarztpraxis 
gibt. Lasst die Finger von Hausmittelchen wie z. B. Kokos-
öl oder Citronella. Das hilft leider gar nix. Weil diese klei-
nen fiesen Stechmücken auch für euch gefährliche Herz-
würmer übertragen können, solltet ihr vor und nach dem 
Urlaub eine Wurmkur schlucken (auch bei Tierärzt:innen 
erhältlich – lasst euch einfach beraten). Das ist vielen wohl 
ein Graus, aber ich sag es euch, eine Herzwurm-Infektion 
ist noch viel schlimmer. 

Für die Schwimmfans unter uns: Ein Mittel gegen Durch-
fall im Gepäck ist immer Gold wert. Denn oft denken wir 
vor lauter Begeisterung nicht daran, wenn wir uns in die 
Fluten werfen und auch das ein oder andere Schlück-
chen schlabbern, dass Salzwasser aus dem Meer uns ganz 
schnell Verdauungsprobleme bereiten und die Urlaubs-
freuden trüben kann. 

Und denkt dran: Rücksicht ist auch im Urlaub oberstes 
Gebot. Für uns Vierbeiner gibt es meist extra Hundesträn-
de, weil viele Urlauber:innen ohne Hund das nicht so toll 
finden, wenn wir um die Wette buddeln, uns neben ihrem 
Handtuch das Wasser aus dem Fell schütteln oder einfach 
mal schauen wollen, was sie denn am Strand so an Provi-
ant dabei haben. In vielen Ländern gibt es zudem Bestim-
mungen wie Leinen- und/oder Maulkorbpflicht. Haltet 
euch bitte dran, denn wir wollen doch alle wiederkommen 
und willkommen sein. Infos dazu gibt es meist auf offizi-
ellen Websites des jeweiligen Urlaubslandes. Das Gleiche 
gilt übrigens bei Wanderungen in heimischen Gefilden, 
insbesondere wenn z. B. Kühe auf der Strecke weiden. Das 
kann sonst ganz schön böse ins Auge gehen. 

Last but not least, das leidige Thema unserer Hinterlas-
senschaften: Nehmt auch in den Urlaub genug Gacki-Sa-
ckerln für eure Trümmerl mit. Denn Umweltschutz hört 
nicht vor der eigenen Haustüre auf!

Ich wünsch euch noch super Ferien, bis bald. 
Euer Bali
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Der Schlager zu Gast 
im TRENK.S
Im Juni begeisterten einige prominente Stars der Schlagerszene das Publikum im KulturRaum TRENK.S und 
wurden frenetisch gefeiert: Oliver Haidt, Petra Frey, Ronja Forcher, Francine Jordi und Schlagersuperstar Ross 
Antony sorgten bei der „Schlagerzeit“ für unvergessliche Momente und ließen die Herzen der Schlagerfans hö-
herschlagen.

Die Bühne wurde zum Schauplatz für talentierte Künst-
ler:innen, die mit ihren mitreißenden Auftritten das Publi-
kum in ihren Bann zogen. Die Schlagerrhythmen erfüllten 
den Saal und die Stimmung erreichte ihren Höhepunkt, als 
bekannte Hits zum Mitsingen und Tanzen einluden. Eine 
besondere Premiere feierte die Schauspielerin Ronja For-
cher: Aus der Serie „Der Bergdoktor“ bekannt, startete sie 
seit dem Vorjahr auch als Musikerin durch und absolvierte 
in Marchtrenk ihren ersten Live Auftritt. Da war es nicht 
verwunderlich, dass die sympathische Tirolerin kurz vor 
ihrer Bühnenperformance ein wenig nervös wurde. Letzt-

endlich war sie nach ihrem Auftritt so fasziniert vom Pub-
likum, dass sie gar nicht mehr von der Bühne wollte. 

Ein weiteres Highlight war sicherlich der Auftritt von Ross 
Antony. Der schrille Schlagersänger machte seinem Na-
men alle Ehre und eroberte das Publikum im Sturm. „Die-
ser Abend hätte ruhig noch länger dauern können, es war 
einfach fantastisch und die Stimmung war unbeschreib-
lich“, fasste ein Fan das Credo der meisten Zuschauer:in-
nen zusammen. 

V. li.: Franco Mühlgrabner (Firma Eisberg), 
Michaela Mallezek (Stadtgemeinde March-
trenk), Ronja Forcher, Paul Mahr (Bürgermeis-
ter Marchtrenk), Ross Antony, LAbg. Heidi 
Strauss (Vizebürgermeisterin Marchtrenk) 
und Thomas Bründl (Firma Starlim-Sterner)
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Weihnachtsunterstützung 2023
Auch dieses Jahr hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, sozial bedürftigen Marchtrenker:innen 
eine Weihnachtsunterstützung zu gewähren. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Netto-
einkommen aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen folgende Einkommensrichtsät-
ze nicht übersteigt:

- Alleinstehendend:� 1.300,- €
- Ehepaaren/Lebensgemeinschaften:	�  1.850,- €
- je Kind:� 202,- €

Die Höhe der Weihnachtsunterstützung beträgt:
- Für die Antragstellerin/den Antragsteller:� 130,- €
- Für jede weitere im Haushalt lebende Person:� 70,- €

Die Weihnachtsunterstützung kann von 1. bis 30. No-
vember 2023 im Stadtamt Marchtrenk unter Vorlage 
eines Einkommensnachweises beantragt werden.

Mehr Informationen zur Antragstellung und Richtli-
nien finden Sie unter www.marchtrenk.gv.at

Jugendzentrum OZON
Mit bewährtem Team in die Zukunft
Ein unverzichtbarer Treffpunkt für Jugendliche und eine wichtige Schnitt- und Anlaufstelle für alle, die mit 
jungen Leuten zu tun haben oder in der Jugendarbeit aktiv sind, ist das im Stadtkern gelegene Jugendzentrum 
OZON. Es erfreut sich aktuell hoher Beliebtheit und verbucht einen kontinuierlich starken Zulauf an jungen Be-
sucher:innen. 

Dies führen Jugendzentrumsleiter Fritz „Fifi“ Szölgyemi 
und das Betreuungspersonal auf die vielen unterschied-
lichen Aktivitäten und Beschäftigungsmöglichkeiten zu-
rück, die im Rahmen des Zentrumsbetriebs angeboten 
werden. Das vielfältige Programm und die abwechslungs-
reichen Kooperationsprojekte wurden auch vor Kurzem 
bei der Generalversammlung des OZON-Trägervereins im 
Beisein von Vertreter:innen aus Politik und Vereinsleben 
präsentiert. Im Zuge dessen wurde auch das bewährte 
Vorstandsteam neu- bzw. wiedergewählt.

” Sowohl in der direkten Arbeit mit Jugendli-
chen als auch in der Organisation und Admi-

nistration im Hintergrund braucht es engagierte 
und erfahrene Fachleute, wie sie der Vorstand des 
Jugendzentrums abbildet“,

 betont Jugendstadtrat Bernhard Stegh.

Für die Zukunft sind bereits wieder viele gemeinsame Pro-
jekte und Aktionen für die Marchtrenker Jugend geplant.

Der neugewählte Vorstand des Jugendzentrums OZON mit Jugend-
stadtrat Bernhard Stegh (li.), v. li.: Romina Fisch, Brigitte Mühlber-
ger, Ulrike Artmayr, Fritz „Fifi“ Szölgyemi und Margarete Thumfart. 
(nicht auf dem Foto: Hans-Josef Bauer und Nazir Katar)

Im Beisein von Vertreter:innen aus Politik und Vereinsleben wurde bei der Generalversammlung 
des Trägervereins der Vorstand des Jugendzentrums OZON neu- bzw. wiedergewählt.



Weitere Informationen unter: https://www.marchtrenk.gv.at/Buergerservice/Dienstleistungen/Foerderungen

Förderung von 
Balkonkraftwerken
Bei sogenannten Balkonkraftwerken handelt es sich um pho-
tovoltaische Kleinsterzeugungsanlagen, welche auf eine Leis-
tung von 800 Wp beschränkt sind. Die Kosten für die Anschaf-
fung, Montage und Inbetriebnahme dieser werden von der 
Stadt Marchtrenk mit 25 Prozent (max. 300,00 Euro) gefördert. 
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Treffpunkt Spielplatz
Spaß und Sicherheit sind das A und O auf unseren Spielplätzen in Marchtrenk. Große wie auch kleine Besu-
cher:innen sollten sich sorglos auf diesen Arealen aufhalten können. Deshalb herrschen hier absolutes Rauch-, 
Alkohol- sowie Hundeverbot. 

Spielplätze sind Hotspots, vor allem für Familien. Kinder 
können dort spielen und sich austoben. Deswegen wird auf 
unseren Spielplätzen besonders stark auf das Wohlbefin-
den der Besucher:innen geachtet. Da sich viele Kinder und 
Jugendliche täglich auf diesen Spielplätzen befinden, ist es 

wichtig, an diesen Orten weder zu rauchen, noch Alkohol 
zu trinken. Oftmals werden Zigarettenstummel und Fla-
schen achtlos liegen gelassen und verschmutzen somit die 
Parks und unsere Umwelt. Rauch- und alkoholfreie Spiel-
plätze sollen aber auch den Zweck erfüllen, den Konsum 

dieser Mittel zu entnormalisieren, so-
dass die nächste Generation gar nicht 
erst mit dem Konsum beginnt.

Was Hunde betrifft, so kennen Kinder 
meist den richtigen Umgang mit den 
(fremden) Haustieren noch nicht, wo-
durch die notwendige Sicherheit nicht 
gewährleistet werden kann. Zudem 
werden auch Hundehaufen oft nicht 
entsorgt. Aus diesen Gründen sind un-
sere Spielplätze bitte auch hundefrei 
zu halten. Zum Glück gibt es für un-
sere geliebten Vierbeiner eine eigene 
Hundewiese in Marchtrenk, auf der sie 
ausgiebig spielen und tollen können.

Bonus für alle 
Schulanfänger:innen
Aufgrund der immer höheren finanziellen Belastung 
von Familien, insbesondere zu Schulbeginn, hat der 
Gemeinderat ein Schulstartpaket für Schulanfän-
ger:innen beschlossen.

Die Höhe beträgt € 120,00 und wird nach Schulbeginn aus-
bezahlt. Alle Schulanfänger:innen an einer Volksschule mit 
Hauptwohnsitz in Marchtrenk erhalten den Bonus. Nähere 
Informationen erhalten die Schüler:innen am ersten Schultag.
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G’schickt verkuppelt
Im Zuge der Aktion „G’schickt verkuppelt“ konnten Familien kostenlos einen Fahrradanhänger testen. In March-
trenk meldeten sich unglaubliche zehn interessierte Familien, unter denen Familie Mascher ausgelost wurde. 
Michaela Nagler vom Team der Radmodellregion Wels Umland befragte Frau Mascher zu ihren Erfahrungen mit 
dem Radanhänger. Familie Mascher lebt in Marchtrenk etwas außerhalb des Zentrums. Daher borgte sich Micha-
ela Nagler das Dienst-Faltrad aus und radelte vom Bahnhof Marchtrenk in rund zehn Minuten zu den Maschers. 
Was wir von der Familie wissen wollten? Inwiefern sich ihr Alltag änderte, als sie zehn Wochen lang im Rahmen 
der Aktion „G’schickt verkuppelt“ einen Kinderradanhänger testete.

Wie ist es Ihnen bisher mit dem 
Anhänger ergangen?
Wir sind sehr zufrieden mit dem Anhänger und auch 
schon einiges gefahren. Wir fahren öfters zum Spielplatz 
und zum Einkaufen. Da bleibt jetzt das Auto zuhause ste-
hen. Wir wohnen ja ziemlich am Ende von Marchtrenk. Bis 
zum nächsten Lebensmittelgeschäft konnte ich mit dem 
Rad zwar super hinfahren, aber hatte dann keinen Platz 
für die Einkäufe. Ich hatte vorne nur ein kleines Körberl 
und hinten eben die Evelyn (Tochter) im Fahrradsitz. Mit 
dem Anhänger und seinem geräumigen Kofferraum geht 
das Einkaufen mit dem Fahrrad jetzt wunderbar.

Das klingt nach einer guten Erfahrung. 
Gibt es bestimmte Funktionen des 
Radanhängers, die Ihnen besonders gefallen?
Der Stauraum im Anhänger ist wirklich praktisch. Wir 
nutzen den Anhänger jetzt beispielsweise auch, um leere 

Flaschen zu den Containern zu bringen. Das einzige, wo-
mit wir noch nicht so gut zurechtkommen, ist das Absper-
ren des Radanhängers, wenn wir parken. Daher haben wir 
ihn schon öfter zu einem Kinderwagen umgewandelt und 
zum Beispiel in den Supermarkt mitgenommen. Das geht 
zum Glück ganz einfach. Insgesamt muss ich sagen, ich 
geb‘ ihn wirklich ungern zurück, diesen tollen Anhänger!

Wie finden Sie es, in Marchtrenk mit dem 
Radanhänger unterwegs zu sein?
Einige Radwege sind leider ein bisschen zu eng für den 
Radanhänger. Bis jetzt hatten wir aber keine Probleme 
mit Gegenverkehr. Wir werden oft auf den Anhänger an-
gesprochen! Wir merken, dass es da großes Interesse gibt.

Und was sagt ihre Tochter zum Anhänger?
Evelyn fühlt sich echt sehr wohl drin, und speziell liebt 
sie es, wenn die Mama dann noch schnell fährt mit’m Rad. 
Ich finde es auch erleichternd, dass sie nicht so rasch ein-
schläft wie beim Autofahren, denn im Anhänger ist sie im-
mer mitten im Geschehen.

Die Stadtgemeinde Marchtrenk freut sich, dass Familie 
Mascher so eine Freude mit dem Anhänger hatte und 
viele positive Erfahrungen sammeln konnte. Alle In-
formationen zur Aktion der Radmodellregion finden 
Interessierte unter www.radmodellregion.at/gschickt-
verkuppelt/.

Eine Anzeige der Radmodellregion Wels Umland

Pickerl sammeln 
für die Umwelt
Die Sammelpassaktion „Freunde der Erde" – in Kooperation mit dem Klimabündnis 
OÖ – heuer im Juni war dank der großzügigen Unterstützung der Stadtgemeinde 
und der engagierten Teilnahme der Kinder und Betriebe ein großer Erfolg. Die Kin-
der wurden für ihr klimabewusstes Verhalten und vollständig gefüllte Sammelpäs-
se mit einem 5-Euro-Eisgutschein und Kressesamen belohnt. Die Aufkleber, die von 
verschiedenen Unternehmen in der gesamten Stadt verteilt wurden, sind ein sicht-
bares Symbol für ihr Engagement im Kampf gegen den Klimawandel.

Anna Bramerdorfer (Stadt-
gemeinde Marchtrenk) und 
Gabriel Bader, der seinen 
Punktepass gegen einen 
Eisgutschein einlöste.
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Sicherheit für Kinder im Wasser mit 
den Hopsi-Hopper-Schwimmkursen 
Die Stadtgemeinde Marchtrenk freut sich, in Zusammenarbeit mit dem ASKÖ-Landesverband Oberösterreich, 
im Freibad die äußerst beliebten Hopsi-Hopper-Schwimmkurse anbieten zu können. Mit großer Begeisterung 
wurde die Ankündigung der Schwimmkurse aufgenommen, was zu einem hohen Andrang auf die 72, mittlerwei-
le restlos ausgebuchten Plätze führte.

Die Hopsi-Hopper-Schwimmkurse sind für Kinder im Alter 
von vier bis acht Jahren konzipiert und bieten eine hervor-
ragende Möglichkeit, die Grundlagen des Schwimmens 
spielerisch zu erlernen. Unter der fachkundigen Anleitung 
erfahrener Schwimmlehrer:innen werden die Kinder in 
kleinen Gruppen (max. sechs Kinder pro Kurs) an das Was-
ser gewöhnt und lernen Schritt für Schritt wichtige Fertig-
keiten, um sicher und selbstbewusst im Wasser zu agieren.

Die Kooperation mit dem ASKÖ-Landesverband Oberöster-
reich ermöglicht es, den Kindern ein professionelles und 
qualitativ hochwertiges Schwimmtraining anzubieten. Die 
ASKÖ ist eine renommierte Organisation im Bereich des 
Sports und engagiert sich besonders für die Förderung der 
Schwimmfähigkeiten bei Kindern und Jugendlichen.

Die hohe Nachfrage nach den Hopsi-Hopper-Schwimm-
kursen hat die Erwartungen auch dieses Jahr wieder 
weit übertroffen und das Freibad-Team der Stadtgemein-
de Marchtrenk bedauert es sehr, dass nicht mehr Plätze 
zur Verfügung stehen. Dennoch ist die große Resonanz 
ein deutlicher Beleg für das Interesse der Bevölkerung an 
Schwimmkursen und die Bedeutung des Schwimmens als 
lebensrettende Fähigkeit.

Die Stadtgemeinde Marchtrenk und der ASKÖ-Landesver-
band Oberösterreich bedanken sich herzlich bei allen El-
tern und Kindern für das überwältigende Interesse an den 
Hopsi-Hopper-Schwimmkursen im Marchtrenker Freibad 
und hoffen, dass die Teilnehmer:innen eine spannende 
und lehrreiche Zeit im Wasser erleben werden.

” Jedes Kind sollte Schwimmen lernen, um seine Sicherheit im Wasser zu gewährleisten und 
gleichzeitig eine Sportart fürs Leben zu erlernen, die die körperliche Fitness verbessert und 

das Selbstvertrauen stärkt. Deshalb bezahlen wir für alle Marchtrenker Kinder die Kurskosten 
zu 100 Prozent.“

 Sportstadtrat Harald Maier-Kern

Die Stadtgemeinde übernimmt die Kosten der Schwimmkurse für alle in Marchtrenk gemeldeten Kinder!
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Unser 
Freibad ist 50!
Diesen runden Geburtstag haben wir gebührend ge-
feiert, auch wenn es der Wettergott am 1. Juli nicht 
ganz so gut mit uns meinte.  Gratiseintritt, vielseitiges 
Kinder- und Jugendprogramm mit Entertainer:innen, 
Surf-Simulator etc. Ein DJ sorgte für Gute-Laune-Mu-
sik, bei der man den eigens kreierten Marchtrenk-
Cocktail in den Stadtfarben genießen konnte.

Auch Sportbegeisterte kamen 
ganz auf ihre Kosten
Der Verein Divers ermöglichte es, die Unterwasserwelt 
beim Schnuppertauchen zu entdecken. Eine großartige 
Gelegenheit, diese aufregende Sportart kennenzulernen. 
Die Marchtrenker Stadtmeisterschaften im Beachvolley-
ball, durchgeführt von der Sportunion, lieferten zudem 
spannende Wettkämpfe und mitreißende Action. 
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Bienenfreundliche Gemeinde – 
Tag des offenen Bienenstocks
Die Honigbiene ist eines der ältesten und 
wichtigsten Nutztiere des Menschen. 
Schon seit Jahrtausenden werden Bie-
nenvölker als Lieferanten für Honig, 
Wachs und Propolis gehalten. Darüber 
hinaus bestäuben sie viele Nutz- und 
Wildpflanzen. Am „Tag des offenen Bie-
nenstocks“ gewährte Dominik Maurer, 
Obmann des Imkervereins Marchtrenk 
und Gesundheitsexperte im Bereich der 
Apitherapie (= gezielter Einsatz von Bie-
nenprodukten), umfassende Einblicke 
in seine Bienenzucht. Neben Schaubie-
nenstöcken, Vorführungen und einer 
Honigverkostung konnte man sich auch 
über die Vielfalt an natürlichen Produk-
ten, die Bienen herstellen bzw. welche 
durch Bienen entstehen, sowie deren 
Anwendungsarten informieren. Am „Tag des offenen Bienenstocks“ begrüßte Imker Dominik Maurer (li.) bei sich viele interessierte 

Besucher:innen, darunter auch Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh.

Die Preisträger Manuel Ritt, Oliver Resch, Jakob Schmidhuber und Jonas Sollmann.
Credits: Andreas Röbl

Marchtrenker 
Maturant gewinnt 
Bautechnikpreis
Die Innungen Bau und Holzbau sowie proHolz OÖ schreiben 
alljährlich für die Maturant:innen der HTL1 Bau und Design 
Linz einen Planungs- und Gestaltungswettbewerb aus – der 
sogenannte OÖ Bautechnikpreis. Der Marchtrenker Manuel 
Ritt mit seinem Team beim Bautechnikpreis 2023 der WKO 
den ersten Platz erreicht, sowie zusätzlich den Sonderpreis für 
das beste Brandschutzkonzept erhalten. Wir gratulieren sehr 
herzlich.

David Mallezek 

Lehrabschluss
prüfung bestanden
Herzlichen Glückwunsch David Mallezek zur bestan-
denen Lehrabschlussprüfung in Gas-Wasser und Sani-
tärtechnik mit Auszeichnung sowie Heizungstechnik.

Nach der HAK-Matura 
war er im Kindergar-
ten 5 als Zivildiener 
tätig, bevor er im Ok-
tober 2022 im Betrieb 
seines Vaters (Mal-
lezek GmbH) mit der 
Lehre zum Installateur 
begann. Gleichzeitig 
absolvierte er einen 
Kurs, um innerhalb 
kürzester Zeit seine 
Lehrabschlussprüfung 
abzulegen – eine be-
achtliche Leistung! Wir 
wünschen alles Gute 
für den weiteren Be-
rufsweg.
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Beste Stimmung beim Sommerkonzert 
mit Tamara Reisinger
Ein neues Sommer-Highlight präsentierte das Team vom DELTA Sportpark Marchtrenk und lud diesmal zwar 
zu keinem sportlichen Event in die Tennishalle ein, dafür aber zu einem besonderen Konzertabend, der ganz im 
Zeichen der leidenschaftlichen Musikerin Tamara Reisinger stand.

Die renommierte Sängerin aus Marchtrenk begeisterte 
die über 300 Besucher:innen mit stimmungsvollen Pop-, 
Rock- und Country-Interpretationen. Im Programm be-
gleitet wurde die „musikalische Allrounderin“ dabei nicht 
nur von ihrem Vater Kurt Reisinger, der vor allem für seine 
zünftigen Austropop-Darbietungen bekannt ist, sondern 
auch vom Alex Zilinski Trio, das mit seinen tanzbaren 
Funk- und Rock-Songs in der Vergangenheit sogar schon 
mehrere Shows in den USA bestritt. 
Für die gastronomische Betreuung der Veranstaltung 
konnte die Unterstützung verschiedener Vereine wie Sied-
lerverein, Taekwondo Marchtrenk, Junge Generation und 
das Kabarett-Ensemble „halbdurch“ gewonnen werden. 
Schon im nächsten Jahr soll das DELTA-Sommerkonzert 
in der Tennishalle seine Fortsetzung finden!  

©Sebastian Eder

©
JG
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Tamara Reisinger (2. v. li.) begrüßte auch zahlreiche Ehrengäste bei ihrem Sommer-
konzert, v. li.: Bürgermeister Paul Mahr, Musikerkollege Günter Wimmer, National-
ratsabgeordnete Petra Wimmer und Stadtrat Bernhard Stegh.

Top Platzierungen bei den Gemeinde-
Mountainbike-Meisterschaften 2023
Die Kolleg:innen Karin Haubentratz und Gregor Hacker aus 
der Finanzabteilung des Stadtamtes sind Mitte Juli bei den 
Gemeinde-Mountainbike-Meisterschaften 2023 in Bad Goi-
sern mitgefahren. Das Motto der Veranstaltung „Einmal Hölle 
und zurück“ war Programm, die Extrembiker haben eine Stre-
cke von 37,3 km und 1.044 Höhenmeter zurückgelegt. 

Wir gratulieren Karin zum 1. Platz in der Damenwertung und 
Gregor zum 9. Platz bei den Herren. Eine wirklich tolle Leis-
tung!
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Hallo liebe Kinder,
endlich ist der Sommer da!
Viel Spaß für die Ferien. Und 
falls du mal aus dem Wasser 
raus musst, habe ich hier
etwas gegen die
Langeweile.

Euer Zinchen

für unsere Jüngsten

ma~
gazinchen

Wieviel große Fische
findest du im Meer?

Und, hast du den kleinen 
Clownfisch gefunden?

Lösung: Es sind 19 große Fische
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Bezirkstreffen 2023 der Gesunden Gemeinden 
Das jährliche Bezirkstreffen der „Gesunden Gemeinden 
Wels-Land“ fand dieses Mal mit dem Themenschwerpunkt 
„gesund betreuen – gesund bleiben“ im Veranstaltungs-
zentrum Buchkirchen statt. Zahlreiche Arbeitskreislei-
ter:innen und -mitglieder sowie Gesundheitsexpert:innen 
fanden sich ein, um Wissenswertes aus dem regionalen Ge-
sundheitsnetzwerk zu erfahren und um sich über aktuelle 
Projekte auszutauschen. Als Vertreter:innen des Gesund-
heitsausschusses der Stadtgemeinde Marchtrenk waren 
wir natürlich auch vor Ort, um über unsere laufenden Akti-
vitäten zu berichten und uns über Initiativen aus dem Ge-
sundheitsbereich anderer Gemeinden zu informieren.

Stadtrat
Bernhard Stegh

Referent für Jugend und Gesundheit

Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh (re.) mit Vertreter:innen des Gesundheitsaus-
schusses beim Bezirkstreffen der Gesunden Gemeinden Wels-Land in Buchkirchen 
mit Bürgermeister Nikon Baumgartner (li.) und Mitarbeiter:innen des Netzwerks 
„Gesunde Gemeinden“

Schon im vergangenen Jahr war die „Eisdisco im Sommer“ ein voller Erfolg. Heuer 
findet das Familienspektakel am 2. September seine Fortsetzung.

Traditionelles 
FAIRTRADE-Geschenk
Marchtrenk setzt sich als FAIRTRADE-Gemeinde seit Jah-
ren für den fairen Handel ein. Eine Aktion mit Symbolwir-
kung ist hierbei unter anderem die zur jährlichen Tradi-
tion gewordene Kaffeespende an die katholische und die 
evangelische Kirche, die wir als FAIRTRADE-Vertreter der 
Stadtgemeinde den Pfarrcafés als Geschenk übergaben.

Save the Date: 
Sommer-Eisdisco am 02.09.
Auch heuer bildet die beliebte „Eisdisco im Sommer“ 
den feierlichen Abschluss des Marchtrenker Ferienpro-
gramms. Das Event kommt ganz ohne Schlittschuhe und 
Eislaufbahn aus. Dafür gibt es erfrischendes Eis vom Bür-
germeister – solange der Vorrat reicht! Neben angesagter 
Musik von Eisdisco-DJ Mexx Ventura erwartet die jungen 
und junggebliebenen Besucher:innen ein vielfältiges Pro-
gramm mit breitem Spieleangebot und der Möglichkeit, 
Jonglieren unter der Anleitung von Profi Simon Fischer 
auszuprobieren. Für weitere Highlights werden wieder die 
Jugendgruppen unserer Einsatzorganisationen (Freiwilli-
ge Feuerwehren Marchtrenk und Kappern sowie Jugend-
rotkreuz Marchtrenk) sorgen und verschiedene Fahrzeuge 
und Einsatzübungen unter dem Titel „Fire & Ice“ zeigen. 
Das mittlerweile zum vielschichtigen Kooperationspro-
jekt gewachsene Sommer-Event findet am Samstag, den 
2. September ab 14 Uhr auf der Wiese beim Full Haus statt 
(bei Schlechtwetter im Full Haus). Dabei sein ist kostenlos 
– über freiwillige Spenden für die beteiligten Jugendorga-
nisationen freuen wir uns aber natürlich sehr! 

QR-Code scannen und 
TV-Bericht zur Sommer-
Eisdisco ansehen!
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Stadtrat
Ing. Harald Maier-Kern, BA

Referent für Sport und Freizeit

Es tut sich viel im Sportreferat – ein Auszug der Highlights von Stadtrat Harald Maier-Kern, der sich bei allen 
Vereinen, den Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde und bei den Mitgliedern des Sportausschusses für das En-
gagement bedankt.

Neue Ausrüstung für den Nachwuchs der „Viki“
Die Fußballvereine in Marchtrenk leisten mit ihrer Nach-
wuchsarbeit einen enormen gesellschaftlichen Dienst. Allein 
bei der Viktoria fallen jährlich 2.500 Trainerstunden an. Da-
her unterstützen wir gerne den SC Marchtrenk sowie den SV 

Viktoria Marchtrenk. Diesmal erhielt „die Viki“ 50 Bälle und 
Kinder-Trainingsanzüge für die Nachwuchsmannschaften. 
Viel Freude damit!

LED-Flutlicht und 
Bewässerungsanlage 
für den SC
Das Flutlicht auf dem SC-Fußballplatz wird noch heuer auf 
energieeffiziente LED-Lampen umgerüstet. Gleichzeitig wer-
den eine automatische Bewässerungsanlage sowie ein Ra-
senroboter zur Platzpflege angeschafft. Zusätzlich hoffen wir, 
dass die dringend benötigte Sanierung des Hauptfeldes bald 
verwirklicht werden kann.

Pump the Dirt 2023 
mit Pumptracker:innen 
aus ganz Österreich 
Am 17. Juni fand in Marchtrenk erneut das Event „Pump the 
Dirt“ mit über 90 Teilnehmer:innen aus ganz Österreich statt, die 
den Pumptrack beben ließen.
Einige coole Videos hiervon gibt’s auf Instagram
https://www.instagram.com/austrianpumptrackseries/.
Stellvertretend für alle danken wir Dominik Haas, der die Ver-
anstaltung im Auftrag der Stadtgemeinde seit vielen Jahren per-
fekt organisiert.

Stadtrat
Ing. Harald Maier-Kern, BA

Referent für Sport und Freizeit
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Sportvereine netzwerken
Am 23. Mai luden Sportstadtrat Harald Maier-Kern und Bür-
germeister Paul Mahr zum großen Vernetzungstreffen aller 
Sportvereine ein. Dabei wurden neue Vereine vorgestellt, An-
liegen diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. Ein gelunge-
ner und wichtiger Abend für den Sport in Marchtrenk.

Neuer Tarif im Freibad
Menschen mit Handicap bekommen ab sofort eine Dauerka-
bine zum vergünstigten Preis. Weitere Infos erhalten Sie im 
Freibad beim Kassenpersonal.

Junioren Rundfahrt 2023
mit Halt in Marchtrenk
Paul Resch, Obmann des OÖ Radsportverbandes, hielt sein 
Versprechen und so war Marchtrenk auch heuer wieder Etap-
penziel der 48. Ausgabe der Junioren Rundfahrt: Am 21. Juli 
konnten die Besucher:innen auf dem Stadtplatz die Nach-
wuchselite des Radsports bewundern. Es war eine gelungene 
Veranstaltung und eine großartige Zusammenarbeit mit der 
Stadt Marchtrenk.

Sommer-Lauftrainings 
sehr gut besucht
Die mittlerweile sehr beliebten Lauftrainings mit Olympia-
teilnehmer Günter Weidlinger und Sportarzt Dr. Ronald Ecker 
waren auch heuer wieder der Renner. Die fünf Termine ver-
mitteln Grundlagen sowie Tipps und Tricks rund ums Laufen 
– auch in Vorbereitung auf den stadtgrandprix am 15. August. 
Neu an Bord heuer ist Sporttrainer Alexander Unger, der auch 
im PVZ Marchtrenk tätig ist.

Der süsse
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzer Straße 36 • 4614 Marchtrenk • 0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8:00 ‒ 19:00 Uhr, Mo. Ruhetag  

KULTUR- 
UN
D S

TA
DT
CA
FÉKONDITOREI



34

Sonntag, 10. September 2023, 20:00 Uhr

Spätsommerfest des 
Angelsportvereins

Mauthaus an der Traun

Dienstag 3. Oktober 2023, 19:30 Uhr

Gery Seidl 
„beziehungsweise“

KulturRaum TRENK.S

Sommer

2

Special Performance: »FIRE & ICE« 
der Freiwilligen Feuerwehren und dem Jugendrotkreuz

Unser Eiswolf is
t

natürlich auch dabei!

Familienfest

14–16 Uhr

SEP.
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marchtrenk

AUF DEN PUNKT GEBRACHT

eIsDiSco
auf der Full Haus Wiese

Junge
Generation
Marchtrenk

GWA Marchtrenk

samStAg

QR-Code scannen 
und TV-Bericht zur  
Eisdisco ansehen!

Eisdisco-DJ Mexx Ventura 
(Marcus Schachl)

Gratis-Eisschlecker 
vom Bürgermeister 
für die ganze Familie

Jonglier-Spaß & mehr Sonntag, 24. September, 18 Uhr
Eintritt: 15,- Euro; Kinder, Jugendliche und Student:innen 
haben freien Eintritt.
Weitere Informationen zu den Konzerten finden Sie auf 
www.kulturraum-alte-kirche.at

Kulturraum Alte Kirche präsentiert 
Alte Musik mit zeitgenössischen Kontrapunkten

Jubiläumskonzert – 20 Jahre Calamus Consort
Anlässlich ihres Jubiläums entzünden die Mitglieder des Calamus Consort ein 
wahres Feuerwerk mit italienischer Barockmusik. 
Die Ensemblegründer Ernst Schlader und Markus Springer gestalten gemeinsam 
mit der Mezzosopranistin Michaela Riener und zahlreichen Mitstreiter:innen der 
vergangenen 20 Jahre einen Abend mit Arien und Instrumentalkonzerten von 
Antonio Vivaldi, Georg Friedrich Händel und deren Zeitgenossen.

Musica 
Barocca 
Italiana

ALTE MUSIK – NEU GEDEUTET

LiteraturClub „Lesezeit“, Marchtrenk

Lesung am Dienstag, 12. September 2023, 
19 Uhr, KulturCafé Zwieb

Angela Flam
Als Vorgeschmack auf den noch heuer erscheinenden Band 2 des 
Buches „Marchtrenk. Vom Straßendorf zur dynamischen Stadt“ von 
Reinhard Gantner liest die mehrfache Literatur-Preisträgerin Angela 
Flam Erlebnisse aus ihrer Kindheit in Marchtrenk sowie eine Auswahl 
von (Sieger:innen)Texten vor. Günther Gessert wird den Abend 
musikalisch gestalten. Er spielt auf verschiedensten Instrumenten wie 
Marxophon, Violinharfe und einem alten umgebauten Akkordeon der 
Familie Flam, das an diesem Abend seine Geschichte preisgeben wird.

Angela Flam ist freischaffende Künstlerin im Bereich der darstellenden 
Kunst und Literatur (experimentelle Texte in Literaturzeitschriften und 
Büchern), Debütroman „Schwarzer Kanister“ (2009), „seismographie“ 
(2012), Willemer-Preis Linz (2011), Lyrikpreis (2013), Literaturpreis Jenö 
Takacs (2020) etc. Günther Gessert ist vielfältig musikalisch aktiv – von 
Flamenco bis zu Filmmusik – und gibt Konzerte im In- und Ausland.

Zwei ganz außergewöhnliche Künstler:innen lassen einen 
unvergesslichen Abend erwarten.

Veranstaltungen
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BÜHNENSTÜCK
„GUT GEGEN NORDWIND“

Aglaia Szyszkowitz & Walter Sittler
Mittwoch, 6. Dezember 2023

Beginn: 19:30 Uhr

VORTRAG
EXPEDITION ZUM SÜDPOL -
IM WETTLAUF MIT DER ZEIT

Samstag, 18. November 2023
Beginn: 18:30 Uhr

KONZERT
TINA TURNER SYMPHONICS 

Stella Jones & Ptart orchester
The best from Tina Turner

Sonntag, 19. November 2023 
Beginn: 17:00 Uhr

WEINVERKOSTUNG  
UND UNTERHALTUNG

„TREFFPUNKT WEIN “
Weanarisch g ŕedt, 

g śungen und g śpielt
Fifi Pissecker, Tini Kainrath,

Rudi Koschelu, Tommy Hojsa
Freitag, 20. Oktober 2023 

Beginn: 17:00 UhrTickets unter www.trenks.at,
Stadtamt Marchtrenk,  Kasse, 1. Stock

Tickets unter: www. trenks.at,
Stadtgemeinde Marchtrenk, Kasse, 1. Stock ODER Ö-TICKET

FR 3.11.23
EINLASS: 18:30 UHR
BEGINN: 19:30 UHR

PEPI HOPF UND FREDI JIRKAL 
"NIMM 2 WIE PECH UND SCHWEFEL"
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Abend der 
Berührung
Eine meditative Annäherung an das Thema 
„Was berührt mich“?

Verschiedene Gedanken, Texte und Sprüche laden uns 
ein, uns mit dem Thema  „Was berührt mich? Wodurch 
lasse ich mich berühren?“ auseinanderzusetzen.  
Im besten Fall berühren sie auch unser Innerstes. Ein 
stimmungsvoller Kirchenraum, leise Musikklänge und 
Bildimpulse sollen dabei unterstützen.

Samstag, 11. November, 19–21 Uhr
Röm.-kath. Pfarrkirche Marchtrenk

Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Marchtrenk

STADTGEMEINDE MARCHTRENK PRÄSENTIERT

GENUSS ❦ TRADITION ❦ EMOTION
KULINARIK ❦ HANDWERK ❦ SCHAUSTELLER:INNEN

WEITERE INFOS IN KÜRZE UNTER WWW.MARCHTRENK.GV.AT 

25.

2020
Markt

FR 10. NOV. 
SA 11. NOV. 
SO 12. NOV. 
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AUF DEN PUNKT GEBRACHT

LEOPOLDI
28.

2023
Markt

UHRZEITEN UND VER- 
ANSTALTUNGSORT  
WERDEN NOCH  
BEKANNTGEGEBEN!

KRAMPUSNACHT

WWW.KRAMPUSNACHT.AT

Europas Nr. 1
METALLICA Tribute-Band

live in Marchtrenk!
SA 18.11.2023
FULL HAUS MARCHTRENK

SAVE THE DATE:

TICKETS IM VORVERKAUF  
AB SEPTEMBER VERFÜGBAR!

SUPPORTED BY

& SPECIAL GUESTS

SCAN & WATCH THE 
KRAMPUSNACHT-MOVIE MIT EXKLUSIVER

KRAMPUS-SHOW
DER »KOWARINGER 

HOAMTEUFELN«
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AUF DEN PUNKT GEBRACHT

ADVENT
Markt

Save the Date
SAMSTAG, 2. DEZEMBER

SONNTAG, 3. DEZEMBER

FREITAG, 8. DEZEMBER

SAMSTAG, 9. DEZEMBER

SONNTAG, 10. DEZEMBER
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www.theater-liberi.atwww.theater-liberi.at

KulturRaum TRENK.SKulturRaum TRENK.S
8. Februar · 16 UhrTICKETS

SICHERN!

Bleiben Sie immer up to 

date und verpassen Sie kein 

Event mehr – mit unserem 

TRENK.S-Newsletter 

haben Sie alle neuen Ver­

anstaltungen immer im Blick.

Tickets unter: www. trenks.at oder
Stadtgemeinde Marchtrenk Kasse 1.Stock

ESSEN & UNTERHALTUNG

MITTWOCH 20.3.24
Essen ab 18:00 Uhr
NACH DEM ESSEN 

Programm: 20: 15 Uhr

ERWIN STEINHAUER UND DIE
ÖSTERREICHISCHEN SALONISTEN 

"DAS GLÜCK IS A VOGERL"
MIT HEURIGENBUFFET

SIE WÄHLEN :
TICKETS OHNE ESSEN

TICKETS MIT ESSEN VOM
HEURIGENBUFFET 

(c) Karl Satzinger
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NEU- 

ÜBERNAHME: 

Ehemaliges

Haarstudio Margot 

wird zu Haarstudio 

Sorglos.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 8 bis 18 Uhr

Samstag 8 bis 12 Uhr

Haarstudio Sorglos
Inhaberin: Melanie Sorg 

Lessingstraße 17, 4614 Marchtrenk

+43 7243 585 60
 

haarstudio-sorglos@gmx.net

Haarstudio Sorglos

Haarstudio_Sorglos

 

DDiilliissttoo  KKGG  
Beckerstraße 50 
4614 Marchtrenk 
+43 676 / 96 00 588 
office@dilisto.at 
www.dilisto-anhänger.at 

KOFFERANHÄNGER 
VERKAUFSANHÄNGER 
CAMPINGANHÄNGER 
SONDERFERTIGUNGEN 
Fahrzeugbau & Verleih  
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Reinhard Gantner, ein Macher, ein 
Woller, ein Könner – kurz: ein Unikat 
und große Stütze in Marchtrenk
Den Marchtrenker Reinhard Gantner vorzustellen, wäre Eulen nach Athen tragen. Unendlich lang ist die Liste um 
seine Verdienste für unsere Stadt über die Jahrzehnte: Er war Vizebürgermeister, langjähriger Gemeinderat und 
rühriger Kulturreferent, unter dessen Ägide so manch Event entstand, das längst zur liebgewonnenen Tradition 
im pulsierenden öffentlichen Leben unserer Gemeinde geworden ist. 

Er ist zudem Wahrer unserer 
Stadtgeschichte als Obmann des 
Museumsvereins und als Autor 
unserer umfassenden Stadtchro-
nik („Marchtrenk Buch“). Dies 
sind aber nur einige wenige bei-
spielhafte Punkte, die das Herz-
blut des mittlerweile pensionier-
ten Bänkers und Ehrenringträgers 
grob umreißen. 
Sicher ist: Reinhard Gantner 
macht keine halben Sachen, son-
dern ist immer mit vollem Einsatz 
dabei. Dies spricht sich rum, auch 
über die Stadtgrenzen hinweg. 
Und so widmete ihm kürzlich im 
Juni sogar die Kronen Zeitung 
eine ganze Seite über sein Leben 
und sein Schaffen, auf der Sie 
vielleicht auch das ein oder an-
dere erfahren, was Sie noch nicht 
über ihn wussten. Ein wohlver-
dienter weiterer Ritterschlag für 
den gebürtigen Bludenzer. 

Das Team der Stadtgemeinde sagt: Herzlichen Glückwunsch und 
danke von Herzen, lieber Reinhard, dass du für unsere Gemeinde 

stets eine verlässliche Größe warst und es noch immer bist!

Der Morchtrenker Chronist 
Reinhard Gantner (80) ist eine Kultur-Institution: Sohn eines Professoren-Ehepaares, das 
nachdem Krieg verarmte, Weltenbummler, Ex-Politiker, Museumsgründer, Friedensstifter. 

REINHARD WALDENBERGER 

Waldis Menschen 
in Oberösterreich 

Der gebürtige Bludenzer Reinhard Gantner ist 
ein Macher. Er packt 

auch selbst an, kann sich 
auch über kleine Erfolge 
freuen. Dass er zum Kämp-
fer wurde, liegt großteils an 
seiner harten Kindheit: "Die 
Franzosen waren nach dem 
Krieg die Besatzer in Vorarl-
berg. Mein Vater wurde vom 
Gymnasium fristlos entlas-
sen. Deutschsprachige wa-
ren für die Franzosen Na-
zis." Sein Vater musste 
Schwerstarbeit in den Illwer-
ken verrichten und erkrank-
te an offener TBC: "Wir hat-
ten kaum etwas zu essen. 
Meine zwei Geschwister 
Helmut, Hans und ich sowie 
die Eltern wohnten geduldet 
bei einer Kriegswitwe. 
Schwester Brigitte starb 
1945 an Diphtherie." 
Ein Glück, dass seine 

Mutter perfekt Französisch 
sprach und so als Dolmet-
scherin etwas verdiente: "Sie 
hat vom Koch Knochen be-
kommen. Damit kochte sie 
daheim für uns eine bessere 
Wassersuppe. Die Stim-
mung war jeden Tag am 
Tiefpunkt. Die Demütigung 
für meine Eltern war groß." 
Aber Reinhard ließ sich 

nicht unterkriegen, schlug 
eine erfolgreiche Banklauf-
bahn ein. In Bregenz lernte 
er die Marchtrenkerin 
Maria Baumgartner kennen 
und lieben. Bald wurde nach 
Wels übersiedelt, 1974 ein 
neues Haus in Marchtrenk 

MMTCHtUHK 

MARCHUIEHKER 
FRIEDENSWEG 

.'.ki Reinhard Gantner als 
Bergwanderer und im 
neuen Haus des Mu-
seumsvereins "Wel-
ser Heide" (o.). Der 
Vater von Annette und 
Christoph schrieb ein 
Buch über Marchtrenk. 
Neben Bürgermeister 
Paul Mahr war er 
Mitinitiator des 
Friedenswegs (l.). 

bezogen. Beruflich erfolgte 
der Dienststellenwechsel als 
Kommerzkundenbetreuer 
zur Länderbank (später 
Bank Austria) nach Linz. In 
der 14.500-Einwohner-
Stadt Marchtrenk führte er 
als Gemeinderat und Vize-
Bürgermeister Aktionen wie 
"Summer in the City", oder 
"Kultur in Marchtrenk" mit 
ein. Und als Krönung den 
"Marchtrenker Friedens-
weg", mit dem der Opfer 
und Betroffenen beider 
Weltkriege gedacht wird. In 
Marchtrenk war eines der 
größten Kriegsgefangenen-
lager Österreichs im Ersten 
Weltkrieg. Kraft holt er sich 
bei seinen Reisen in die ent-
ferntesten Länder: "Da 
krieg  ich meinen Kopf frei!" 

. i 

Weltenbummler Gantner mit seiner Lebensliebe Maria in 
Sydney. Er bereist die ganze Welt, war unter anderem schon 
in den USA, Russland, Australien und Südafrika unterwegs. 

Fotos: 
Harald 
Dostal 
(4) 
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VS 1: Andreas Kritzer 
0650/2580852 
obmann@ev-vs1.at  

VS 2: Marion Scheiblhofer 
0660/4659228 
elternvereingv2@gmail.com  

MS 2 Anita Mahr 
0664/3034195 
elternvereinms2@gmx.at  

 

 
 
 
 

Von Eltern FÜR UNSERE Kinder 
 

Wer sind wir? 
Wir sind ein Team von engagierten Eltern, die Freude an gemeinsamen Projekten haben und 
an der Erhaltung der Schultraditionen interessiert sind. An oberster Stelle steht immer das 
Wohl des Kindes.  
 
Aufgaben des Elternvereins: 

• Schnittstelle zwischen Schule, Eltern und Schüler 
• Verbesserung der Kommunikation zwischen den einzelnen Schulpartnern 
• Unterstützung bei Veranstaltungen  
• Vorbereitungen von Aktionen, Projekten und Aktivitäten 

o wie z.B. Gesunde Jause, Nikolaus, Fasching, Ostern, Abschlussfest 
• Begleitung bei Schulevents und Ausflügen 
• Finanzielle Förderung von Schulprojekten und ausgewählten Kindern 

 
Wir sehen uns als Bindeglied zwischen den einzelnen Schulpartnern. Wir wollen die 
Schulzeit unserer Kinder aktiv MITbegleiten und MITgestalten. Durch unser Engagement im 
Elternverein schaffen wir eine Plattform, die es uns ermöglicht, Ideen in den Schulalltag 
unserer Kinder einfließen zu lassen. Als Schnittstelle greifen wir Ideen, Wünsche und 
Verbesserungsvorschläge auf und versuchen diese auch umzusetzen. 
 
 
Finanzierung durch: 

• Mitgliedsbeitrag  
• Sponsoren 
• Einnahmen aus Veranstaltungen zB Buffet oder  

freiwilligen Spenden  
• Verkauf von „Schlaue Jause“ 

 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und der Schule  
die uns bei unseren Aktivitäten unterstützen. 
 
 
Organisation: 
Der Elternverein setzt sich aus Obfrau/Obmann, Kassier und Schriftführer zusammen.  
 
 
 

Ergreifen auch Sie die Möglichkeit, die Schulzeit Ihres Kindes 
AKTIV mit zu bestimmen und zu gestalten. Werden Sie Mitglied 

unseres Teams. 
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	��Eltern-/Mutterberatung – NEU mit „Play and Talk“
	 jeden 2. und 4. Montag im Monat, 14:00–16:00 Uhr
	 Die nächsten Termine:
	 MO 28. August, MO 11. und 25. September,
	 MO 09. und 23. Oktober, MO 13. und 27. November, 	
	 MO 11. Dezember 2023

	��Offene Treffpunkte
	 Spielstube: Jeden Montag 9:00–12:00 Uhr
	 (für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren)

	 Babytreff: Jeden Dienstag 9:00–10:30 Uhr
	 (für Eltern mit Kindern von 0 Jahren bis zum Krabbelalter)

	 Elterntreff: Jeden Dienstag 14:00–17:00 Uhr
	 (für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren)

	��Einzelberatungen (nur mit Anmeldung):
	 Psychologische Beratung
	 Stillberatung
	 Beratung durch Sozialarbeiterin
	 Ernährungsberatung

	��Zusatzangebote:
	 Babymassage

Liebe Eltern,
wir laden Sie ein, unsere
kostenlosen Angebote zu nutzen.

Sozialberatungsstelle 
Marchtrenk 

ACHTUNG: Persönlicher Termin nur mit
vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich.

IGLU Eltern-Mutterberatung
Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk
Telefon: 07243 51143 

E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

Vom 24.07. bis 20.08.2023 ist das IGLU ge-schlossen!

Das soziale Angebot 
einer Gemeinde ist ein 
wesentlicher Baustein für 
ihre Lebensqualität.
Unsere Aufgabe ist es, die richtige soziale 
Leistung zu vermitteln bzw. für die individuellen 
Problemlagen oder die jeweiligen Lebenssituationen 
entsprechende Lösungen mit den Klient:innen zu 
erarbeiten. Probleme von Hilfesuchenden können 
bereits im Anfangsstadium bearbeitet werden.

Menschen werden ermutigt, ihre Anliegen und 
Sorgen in der Sozialberatungsstelle zu besprechen.

Jede Beratung erfolgt kostenlos! 

Ihre
Brigitte Hem B. A.

Beraterin für Soziales/Sozial- 
beratungsstelle Marchtrenk

Telefon:	 07243 511 43 50
Mobil:	 0664 198 11 03

4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at
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24-STUNDEN-APOTHEKENINFO:   1455

AUGUST
DI 1 Apotheke NORD°

MI 2 Steinbock-Apotheke

DO 3 Schutzengel-Apotheke

FR 4 Hubertus-Apotheke

SA 5 Linden-Apotheke

SO 6 Thalheim-Apotheke

MO 7 Apotheke Welas Park

DI 8 Apotheke Weißkirchen

MI 9 Falken-Apotheke

DO 10 Franziskus-Apotheke

FR 11 Stern-Apotheke

SA 12 Apotheke Welas Park

SO 13 Adler-Apotheke

MO 14 Einhorn-Apotheke

DI 15 MAXINE Apotheke

MI 16 Apotheke NORD°

DO 17 Steinbock-Apotheke

FR 18 Schutzengel-Apotheke

SA 19 Hubertus-Apotheke

SO 20 Linden-Apotheke

MO 21 Thalheim-Apotheke

DI 22 Adler-Apotheke

MI 23 Apotheke 
z. Welser Heide

DO 24 Falken-Apotheke

FR 25 Franziskus-Apotheke

SA 26 Stern-Apotheke

SO 27 Apotheke Welas Park

MO 28 Adler-Apotheke

DI 29 Einhorn-Apotheke

MI 30 MAXINE Apotheke

DO 31 Apotheke NORD°

SEPTEMBER
FR 1 Steinbock-Apotheke

SA 2 Schutzengel-Apotheke

SO 3 Hubertus-Apotheke

MO 4 Linden-Apotheke

DI 5 Thalheim-Apotheke

MI 6 Einhorn-Apotheke

DO 7 FOLARIS Apotheke

FR 8 Falken-Apotheke

SA 9 Franziskus-Apotheke

SO 10 Stern-Apotheke

MO 11 Apotheke Welas Park

DI 12 Adler-Apotheke

MI 13 Einhorn-Apotheke

DO 14 MAXINE Apotheke

FR 15 Einhorn-Apotheke

SA 16 Steinbock-Apotheke

SO 17 Schutzengel-Apotheke

MO 18 Hubertus-Apotheke

DI 19 Linden-Apotheke

MI 20 Thalheim-Apotheke

DO 21 MAXINE Apotheke

FR 22 Stadt-Apotheke

SA 23 Falken-Apotheke

SO 24 Franziskus-Apotheke

MO 25 Stern-Apotheke

DI 26 Apotheke Welas Park

MI 27 Adler-Apotheke

DO 28 Einhorn-Apotheke

FR 29 MAXINE Apotheke

SA 30 Apotheke NORD°

OKTOBER
SO 1 Steinbock-Apotheke

MO 2 Schutzengel-Apotheke

DI 3 Hubertus-Apotheke

MI 4 Linden-Apotheke

DO 5 Schutzengel-Apotheke

FR 6 Apotheke NORD°

SA 7 Apotheke Weißkirchen

SO 8 Falken-Apotheke

MO 9 Franziskus-Apotheke

DI 10 Stern-Apotheke

MI 11 Apotheke Welas Park

DO 12 Adler-Apotheke

FR 13 Einhorn-Apotheke

SA 14 MAXINE Apotheke

SO 15 Apotheke NORD°

MO 16 Steinbock-Apotheke

DI 17 Schutzengel-Apotheke

MI 18 Hubertus-Apotheke

DO 19 Linden-Apotheke

FR 20 Thalheim-Apotheke

SA 21 Steinbock-Apotheke

SO 22 Apotheke 
z. Welser Heide

MO 23 Falken-Apotheke

DI 24 Franziskus-Apotheke

MI 25 Stern-Apotheke

DO 26 Apotheke Welas Park

FR 27 Adler-Apotheke

SA 28 Einhorn-Apotheke

SO 29 MAXINE Apotheke

MO 30 Apotheke NORD°

DI 31 Steinbock-Apotheke

NOVEMBER
MI 1 Schutzengel-Apotheke

DO 2 Hubertus-Apotheke

FR 3 Linden-Apotheke

SA 4 Thalheim-Apotheke

SO 5 Schutzengel-Apotheke

MO 6 FOLARIS Apotheke

DI 7 Falken-Apotheke

MI 8 Franziskus-Apotheke

DO 9 Stern-Apotheke

FR 10 Apotheke Welas Park

SA 11 Adler-Apotheke

SO 12 Einhorn-Apotheke

MO 13 MAXINE Apotheke

DI 14 Apotheke NORD°

MI 15 Steinbock-Apotheke

DO 16 Schutzengel-Apotheke

FR 17 Hubertus-Apotheke

SA 18 Linden-Apotheke

SO 19 Thalheim-Apotheke

MO 20 Hubertus-Apotheke

DI 21 Stadt-Apotheke

MI 22 Falken-Apotheke

DO 23 Franziskus-Apotheke

FR 24 Stern-Apotheke

SA 25 Apotheke Welas Park

SO 26 Adler-Apotheke

MO 27 Einhorn-Apotheke

DI 28 MAXINE Apotheke

MI 29 Apotheke NORD°

DO 30 Steinbock-Apotheke

Bereitschaftsdienst
der Apotheken in der Umgebung

Mo–Fr: 18:00–9:00 Uhr | Sa: 12:00–9:00 Uhr | Sonn- und Feiertag: 9:00–9:00 Uhr
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Allgemeinmediziner:innen
 in Marchtrenk und Umgebung

Sprechtage
Pensionsberatung

durch Bürgermeister 
Paul Mahr
Jeden Montag

von 15  bis 17 Uhr
Anmeldung im Stadtamt 

oder unter Tel.: 07243 552-0

Kostenlose Bauberatung 
durch den Ortsplaner

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
in der Zeit von 16 bis 17:30 Uhr

Terminabstimmung unter
Tel.: 07243 552 153

Anmeldung unter Tel.: 07243 552-0. In dringenden Fällen ist das Wohnungsamt unter
wohnungsamt@marchtrenk.gv.at erreichbar.

September
12.09.2023
26.09.2023

Oktober
10.10.2023
24.10.2023

November
07.11.2023
21.11.2023

Dezember
05.12.2023
12.12.2023

Wohnungssprechtage 
(Sprechtage 16 –18 Uhr)

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
Interessensvertretung der privaten Haus-, Wohnungs- und 
Grundbesitzer:innen (Derzeit nur telefonische Beratung)
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47,
07242 29361, hausbesitzerbund.wels@aon.at
Österreichischer Zivilinvalidenverband
Bezirksgruppe Wels (Derzeit nur telefonische Beratung)
ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, 07242 51494
Johann Wegenast, 4014 Marchtrenk, Stifterstr. 55, 07243 53235
Kostenlose steuerliche Erstberatung durch die KSP 
Steuerberatungs OG (Derzeit nur telefonische Beratung)
Servicedienst der Stadtgemeinde Marchtrenk
07243 53019-10
Kostenlose Rechtsauskunft (Erstberatung) 
durch Notarin Mag. Birgit Mohr MBL
Welser Straße 3, 3. Stock (barrierefrei mit Lift erreichbar)
Terminvereinbarung unter 07243 930 50

APOTHEKEN 
in der Reihenfolge der 

Entfernung zu Marchtrenk:

Apotheke zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

FOLARIS-Apotheke
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 523 51

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzb. Str. 89, 4600 Wels-Lichtenegg 

Tel. 07242 45422

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242 206 971

Telefonische 
Gesundheitsberatung

 1450 rund um die Uhr

Zahnärztlicher Sonn- 
und Feiertagsdienst

Welche Ordination jeweils Notdienst hat, ist unter 
www.zahnaerztekammer.at abrufbar. Die/den je-
weils diensthabende/n Ärztin/Arzt kann man auch 
bei der Bezirksrettungsstelle in Wels, ÄrztInnen-
Notdienst unter der Telefonnummer 07242 141 er-
fragen.

Hausärztlicher
Notdienst

 141
Werktags: 19–07 Uhr

Sa/So/Feiertag:  07–07  Uhr

In dringenden (!) Fällen ist werktags 14–19 Uhr 
die/der diensthabende Ärztin/Arzt

unter 07242 141 erreichbar. 

Dr. med. Gabriel Alexandru
Linzer Straße 9 (GZ), 4614 Marchtrenk
Telefon: 07243 51391
oder 0676 9481457

Dr. Florian Ardelt
Linzer Straße 66, 4614 Marchtrenk
Telefon: 07243 52209

Dr. med. Andreas Berghuber
Welser Straße 18, 4614 Marchtrenk
Telefon: 07243 52266

Dr. med. Ronald Ecker
Dr. Elke Huemer
Dr. Norbert Hildenbrandt
Dr. Daniela Trockenbacher
Dr. Christian Strauss
Primärversorgungszentrum (PVZ)
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk
Telefon: 07243 52244

Dr. Christina Iglseder
Pfarrplatz 1, 4616 Weißkirchen a. d. Traun
Telefon: 07243 561580

Dr. med. Silvia Schrangl
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
Telefon: 07242 224181
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Kindergarten 1

Bewusstsein schaffen fängt schon bei Dreikäsehochs an
„Gesund und fit von Anfang an“ – unter diesem Motto fand Ende Mai im Kindergarten 1 und in der Krabbelstube 
die „Gesundheitswoche“ statt. Ziel war es, die Kinder durch spezielle Angebote im Bereich Gesundheit, Bewe-
gung und Ernährung auf deren Wichtigkeit aufmerksamer zu machen.

Egal ob die Ernährungspyramide kindgerecht erklärt 
wurde, Nachhaltigkeit beim Einkaufen gelebt wur-
de oder auch Themen der Hygiene auf dem Programm 
standen, die Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache. 
Selbstverständlich kamen die Kleinen auch im Bewe-
gungsbereich auf ihre Kosten mit Turneinheiten, Be-
wegung im Freien oder auch Koordinations- und Kräf-
tigungsübungen. All dies motivierte die Kinder ihren 
angeborenen Bewegungsdrang freudig auszuleben.

Den Abschluss fand die Gesundheitswoche in einem 
Fest, das kulinarisch gesund aufbereitet war und mit 
einem großen Bewegungs-Parcours im Garten voll-
endet wurde. Am Ende bekam jedes Kind, mit musika-
lischer Untermalung, eine Urkunde überreicht, was zu 
den Höhepunkten des Festes zählte und Stolz und Freu-
de in alle Gesichter zauberte.
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Volksschule 1

Besuch bei der Feuerwehr
Die 3. Klassen besuchten die Feuerwehr Marchtrenk. 
Sie erhielten von unserem Elternvereinsobmann und 
Feuerwehrmitglied Andreas Kritzer Einblick in die ver-
schiedenen Tätigkeiten der Feuerwehrkamerad:innen. 
Sehr aufregend war die Rückfahrt zur Schule im Feuer-
wehrauto mit Blaulicht und Sirene!

Ausflüge der vierten Klassen
Die vierten Klassen besuchten – anstatt der Projektta-
ge – Linz, den Attersee und das Schloss sowie den Tier-
park Schönbrunn. Außerdem nahmen sie in Koopera-
tion mit dem ÖAMTC an der Young Mobility Convention 
teil und genossen die Abkühlung im Freibad!

Projekt im Werkunterricht
Sehr unterschiedliche und kreative Werkstücke ge-
stalteten die 4. Klassen. Ohne jede Vorgabe planten sie 
selbstständig ihre Projekte und organisierten sich die 
benötigten Materialien. Toll gemacht!

Radeln im Mai
Auch heuer wurden die Kinder wieder dazu eingeladen, 
möglichst viel mit dem Rad zu fahren und dies aufzu-
schreiben. Die Klassensieger:innen wurden dafür von 
der Stadtgemeinde Marchtrenk mit einem Eintritts-
gutschein für das Freibad und mit einem Halstuch be-
lohnt. Danke dafür!
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Volksschule 2

Es war viel los in 
den 4. Klassen!
Im Rahmen der Linz-Aktion lernten 
die Kinder ihre Landeshauptstadt 
kennen. So standen der Besuch des 
Ars Electronica Centers und der Jo-
hannes Kepler Universität auf dem Programm. Besondere 
Highlights waren die Schnitzeljagd mit den Tablets rund 
um das Linzer Schloss sowie die Fahrt mit der Grottenbahn 

am Pöstlingberg. Anfang Mai verbrachten die Schüler:in-
nen zwei besondere Tage im Funiversum in St. Oswald. 
Beim gemeinsamen Wandern nach Maria Bründl und beim 
Bauen einer Kugelbahn im Wald wurde das Gemeinschafts-
gefühl gestärkt. Am Bergbauernhof lernten die Kinder die 
vielfältige Arbeit in der Landwirtschaft kennen – Tiere 
wurden gefüttert und gestreichelt und hofeigene Produkte 
verkostet. Die Hüpfburg, der XXL-Wuzzler, die Burgdisco 
und die gemeinsame Zeit mit den Freund:innen werden 
den Kindern in schöner Erinnerung bleiben.

Mit dem Rad zur Schule
In diesem Schuljahr legten die Kinder die Radfahrprüfung 
schon im Mai ab. Eifrig war im Vorfeld im Sachunterricht 

für die theoretische Prüfung ge-
übt worden. Den praktischen 
Teil übernahm die Polizistin Frau 
Fluch. So gut vorbereitet konn-
ten die Kinder bei der Radfahr-
prüfung schließlich ihr Wissen 
und Können unter Beweis stellen. 
Viele nutzten daraufhin gleich 
die Gelegenheit, den Schulweg 
mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Lies mir was vor!
Zwischen den Kindern der ersten und der vierten Klassen 
gab es in diesem Schuljahr eine tolle Lesepatenschaft, 
die den Schüler:innen viel Freude bereitete und das Le-
senlernen zu einem lustvollen Erlebnis werden ließ. Gute 
Leser:innen aus den vierten Klassen besuchten vor dem 
Unterricht regelmäßig die ersten Klassen, um sich von den 
Erstklasser:innen die Lesehausübung vorlesen zu lassen 

und die Leseanfänger:innen mit Pickerln und Stempeln 
für ihre Bemühungen zu belohnen. Andererseits trafen 
sich jeweils eine erste und eine vierte Klasse mehrmals 
und jedes Kind aus der vierten Klasse las einem Kind aus 
der ersten Klasse ein selbstgewähltes vorbereitetes Bil-
derbuch vor. Die Kinder hatten große Freude an der Lese-
patenschaft und beide Schulstufen profitierten von dieser 
Form der Leseförderung.
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MS I

Robotik-Workshop 
der 4. Klassen
Im Unterrichtsfach Informatik absolvierten unsere vierten 
Klassen einen Workshop zum Thema Robotik. Mit großem 
Engagement und Begeisterung bauten die Schüler:innen 
mit Hilfe verschiedener Bausteine Roboter, denen über 
eine spezielle App und eine Programmsteuerung Leben 
eingehaucht wurde. Verschiedene Parcours und Aufgaben 

mussten programmiert und bewältigt werden, wodurch 
viele ihre Erkenntnisse und Erfahrungen im Programmier-
ablauf vertiefen konnten. Unser Workshopleiter Christian 
verbreitete mit viel Humor gute Stimmung und konnte un-
sere Schüler:innen ein Stück in die Welt der Roboter ein-
führen und sie begeistern. Unter dem Motto „Wir sind die 
Roboter“ wurde unter anderem ein Wettrennen gestartet, 
bevor der Workshop schließlich mit dem gemeinsamen Zu-
sammenräumen ein schönes Ende fand. 

Wienwoche – leiwand wars! 
Im Juni waren die Klassen 4a und 4c gemeinsam mit 
vier Lehrkräften aufgebrochen, um unsere Bundes-
hauptstadt Wien näher kennenzulernen. Trotz des 
heißen Wetters war die Stimmung sehr gut und mit 
großem Entdeckergeist wurde mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln die Stadt erkundet.
Neben vielen Sehenswürdigkeiten und Museen (z. B. 
Stephansdom, Schloss Schönbrunn, Tiergarten, Alber-
tina, Uhrenmuseum u. v. m.) war unter anderem ein 
Theaterbesuch ein besonderes Highlight dieser Woche. 
Leider sorgte ein spontaner Stromausfall im Theater bei 

einer Klasse für ein jähes Ende der Vorstellung. Doch bei 
einem gemeinsamen Eis wurde etwas Trost gefunden 
und darüber gesprochen, wie die Story des Glöckners 
von Notre Dame hätte weitergehen können. Der Besuch 
des Wiener Praters am letzten Abend verlieh der Wien-
woche nochmals einen besonderen Glanz. 

Ein großer Dank gilt unseren Schüler:innen: 
Mit eurer Disziplin und eurer Begeisterungsfähigkeit 
habt ihr dazu beigetragen, dass diese Wienwoche für 
uns alle ein großer Erfolg wurde!
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Kreativ durchs Schuljahr
Auch im zweiten Semester standen wieder zahlreiche kre-
ative Aktivitäten für unsere KREATIVKLASSEN auf dem 
Plan. Die 1. Klassen waren nicht nur auf Projekttagen in 
Klaffer am Hochficht, sondern hatten auch noch einen 
Workshop zum Thema „Phantastische Tierwesen“ mit dem 
Künstler Reinhard Jordan. 

Auf 1.400 Metern See-
höhe, auf der Edtbauer-
nalm, sammelten hin-
gegen die Schüler:innen 
der 2. Klassen vielfache 
Eindrücke und betätig-
ten sich kreativ. Außer-
dem durften sie sich im 
zweiten Semester mit der 

Künstlerin Angela Hopf in der Technik Enkaustik auspro-
bieren. In den 3. Klassen wurde – wie in allen Kreativklas-
sen – zum Thema Hybrid gearbeitet, was eine große Her-
ausforderung war. Die 3c war mit besonders vielen Werken 
bei der Premiumausstellung in der Galerie 4614 Marchtrenk 
vertreten. Vom künstlerischen Können unserer 4. Klassen 
konnten wir uns bei einer großen Ausstellung in der Schule 
überzeugen. Außerdem waren die Klassen auf Projekttagen 
in Wien bzw. Grünau.

MS II Kreativ

MS II Sport

Soziales Handeln macht Schule
Von bewegenden Projekten, jungen Menschen und echtem 
sozialem Engagement: Erstmals nahmen heuer Ende Juni 
Schüler:innen der MS 2 Marchtrenk an der Aktion „Lauf-
Wunder“ von youngCaritas teil. Rund 260 Teilnehmer:in-
nen schnürten ihre Sportschuhe, um für Erdbebenopfer 
in Syrien und der Türkei Spenden zu erlaufen. Das große 
soziale Engagement der Jugendlichen zeigte sich bereits 
im Vorfeld der Laufveranstaltung, nämlich bei der Suche 
nach Lauf-Pat:innen. Diese sponserten jede Teilnehme-
rin/jeden Teilnehmer entweder mit einem vereinbarten 

Betrag je gelaufener Run-
de oder mit einer pau-
schalen Summe. Sich im 
Rahmen eines konkreten 
Projekts für Menschen 
in Notsituationen einzu-
setzen, das erfahren die 
Schüler:innen der MS 2 
Marchtrenk und lernen zugleich, dass auch kleine soziale 
Aktionen vieles bewegen können.
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Fitness und Gesundheit
in Marchtrenk

Muskeltraining als 
Vorbeugung und Heilung
Muskeln sind nicht nur dazu da, eine gute Figur zu ma-
chen. Trainierte Muskeln schützen vor Verletzungen, Über-
gewicht und Knochenbrüchen. Beim Krafttraining wird 
durch Druck- und Zugkräfte der Knochenaufbau angeregt. 
Der Knochen wird stabiler und belastungsfähiger. Gut trai-
nierte Muskeln entlasten und stabilisieren die Gelenke.

Fit gegen Fettleibigkeit
Muskeln helfen nicht nur dem Immunsystem und dem Zu-
ckerstoffwechsel (Vorbeugung gegen Altersdiabetes), sie 
unterstützen uns sowohl beim Erhalten des gewünschten 
Körpergewichts als auch beim Erreichen einer gesunden 
Körperzusammensetzung: Mehr Muskeln statt Fett bei 
gleichem Körpergewicht! 

Beim Krafttraining verbrauchen wir bereits beim Trai-
ning sehr viele Kalorien. Aber nicht genug damit! Es folgt 
der sogenannte „Nachbrenneffekt“: In der Regenerations-
phase (= Wachstumsphase) wird ebenso viel Energie ver-
braucht! Ein kräftiger Muskel verbrennt, auch wenn wir 
schlafen. Er benötigt mehr Energie aus der Nahrung oder 
von Depots als die gleiche Menge an Fettgewebe.
Also, wann „hantelst“ du?

1

Das ganze Jahr  
in super Form!

DELTA Sportpark Marchtrenk
Badgasse 4
4614 Marchtrenk
E-Mail: kontakt@delta-sportpark.at

www.delta-sportpark.at

Jetzt Termin vereinbaren!

Tel. 07243 / 544 66

Tel. 0699 / 199 525 27

FITNESS & GESUNDHEIT
TENNISHALLE
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Taucherlehrgang Weyregg
Ende Juni war es soweit für unse-
ren Kameraden Fabian Prinz aus der 
Tauchergruppe Marchtrenk und für 
14 weitere Tauchanwärter:innen aus 
OÖ: Nach einer mehrmonatigen Aus-
bildung stand die große Prüfung zur 
Feuerwehrtaucherin/zum Feuerwehr
taucher an. Ab April ging es jeden 
Mittwoch auf die Gugl/Linz ins Olym-
piasportbecken, wo an den vorge-
schriebenen Übungen gefeilt wurde. 
Da dies im Tauchdienst aber noch zu 
wenig ist, musste auch die Ausbil-
dung zur Rettungsschwimmerin/zum 
Rettungsschwimmer absolviert wer-
den. Am 7. Juni stand dann als erster 
Nervenkitzel die Selektionsprüfung 

am Programm, auf die so lange hin-
trainiert worden war. Alle meisterten 
diese mit Bravour und sicherten sich 
ihren Lehrgangsplatz zur Feuerwehr-
taucherin/zum Feuerwehrtaucher. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause 
ging es schließlich am 19. Juni nach 
Weyregg am Attersee zum sechstägi-
gen Tauchlehrgang der Oö. Landes-
feuerwehrschule. Hierbei lernten die 
angehenden Taucher:innen neben den 
praktischen auch die theoretischen 
Basics für den Tauchdienst. Am Sams-
tag, den 24.Juni fand schließlich die 
Abschlussprüfung statt, die aus einem 
theoretischen und einem praktischen 
Teil bestand.

Wir gratulieren allen Kamerad:innen 
und vor allem unserem Fabian zur be-
standenen Prüfung zum Feuerwehr-
Einsatztaucher! Wir wünschen für den 
kommenden Tauchdienst keine Unfäl-
le, wenig Einsätze und GUT LUFT!

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

MARCHTRENK

www.feuerwehr-marchtrenk.at

Feuerwehrjugend 
holt 2. Platz
Im Juni nahm unsere Jugendgruppe 
am Abschnittsbewerb in Eberstalzell 
teil. Dabei erreichte die Jugendgrup-
pe in Silber den erfolgreichen zweiten 
Platz in der Bezirksliga. Die Feuerwehr 
Marchtrenk ist sehr stolz auf ihren 
Nachwuchs und gratuliert zu dieser 
tollen Leistung – weiter so! Besuch EKIZ und Kindergarten 6

In den zurückliegenden Wochen leg-
ten wir wieder viel Wert darauf, auch 
den Kleinsten die Feuerwehr näher-
zubringen. So besuchte uns etwa im 
Juni das EKIZ Marchtrenk mit ca. 100 
Personen. Dabei konnten wir den Kin-
dern und auch den Eltern an verschie-
densten Stationen die Aufgaben der 
Feuerwehr anschaulich darlegen. Im 
Kindergarten 6 unterstützte die Feuer-
wehr die Blaulichtwoche. Die Kinder 
lernten an diesen Tagen sämtliche 
Einsatzorganisationen, unter anderem 
die Polizei und das Rote Kreuz, genau-
er kennen. Dabei wurden den Kindern 

und den Pädagoginnen die Beson-
derheiten der jeweiligen Einheiten in 
Theorie und Praxis nähergebracht. Die 
Feuerwehr Marchtrenk war an zwei 
Vormittagen vertreten. Durchgeführt 
wurden die Besuche auf Basis der Bil-
dungsinitiative #Gemeinsam.Sicher.
Feuerwehr (G.S.F) des Oö. Landesfeu-
erwehrverbands. Das Highlight war 
mit Sicherheit die große Räumungs-
übung inklusive der Fahrzeugschau, 
wo die Kinder sowohl das Tanklösch-
fahrzeug als auch die Drehleiter haut-
nah erleben konnten.

H
BI

 In
g.

 O
liv

er
 D

eu
ts

c



51

Großübung
Eine Fettexplosion in einer Gastronomieküche eines Gast-
hauses in Marchtrenk und 13 durch den Brand vermisste 
Personen. Das Einsatzszenario der Großübung: Brand Ge-
bäude mit Menschenansammlung am 3. Juni. Gemeinsam 
mit der FF Marchtrenk, FF Holzhausen, FF Weißkirchen, 
FF Edt-Winkling, FF Krenglbach sowie dem Roten Kreuz 
Marchtrenk und Wels wurde diese herausfordernde Alarm-
stufe-2-Großübung abgearbeitet. Alle Personen konnten 
gerettet und der Brand gelöscht werden.

Wir bedanken uns bei der Kainz-Gruppe, die das Übungs-
objekt zur Verfügung gestellt und uns im Anschluss gut 
verpflegt hat. Des Weiteren danken wir dem Organisati-
onsteam der Übung und allen Teilnehmer:innen.

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

KAPPERN

www.ff-kappern.at

FLA-Gold
Ende Mai erwarben vier unserer Kamerad:innen das Feuerwehr-Leistungsabzeichen 
in Gold. Intensive Vorbereitung und langes Lernen waren notwendig, um dieses Ziel 
zu erreichen. Wir gratulieren P. Balasch, T. Mitter, A. Hartlmayr und T. Kriegner zu den 
herausragenden Leistungen. Vielen Dank auch dem gesamten Ausbildner-Team, das 
sich die Zeit genommen hat, unsere Kamerad:innen auf diese Prüfung vorzubereiten.

Taucherlager
Jedes Jahr wird gemeinsam mit der Feu-
erwehr Marchtrenk ein Taucherlager ab-
gehalten, um Einsätze in Gewässern zu 
trainieren. Von 7. bis 11. Juni nahmen 13 
Schiffsführer und zwei Taucher unserer 
Feuerwehr in Weyregg am Attersee teil. 
Unsere Schiffsführer hatten die Mög-
lichkeit, mit dem A-Boot unterschied-
liche Manöver zu üben und die Taucher 
konnten in mehreren Tauchgängen ihr 
Können unter Beweis stellen. Die ge-
meinsame Arbeit und die gegenseitige 
Sicherung standen dabei im Vorder-
grund und auch das Verhalten bei einem 
Tauchunfall wurde beübt. Zusätzlich war 
es möglich, außerhalb der Übungen die 
Kameradschaft, wie zum Beispiel beim 
gemeinsamen Kochen, zu pflegen.

Kellerbrand
Anfang Juli wurden wir gemeinsam mit 
der FF Marchtrenk zu einem Kellerbrand 
in einem Einfamilienhaus alarmiert. 
Durch gute Zusammenarbeit konnte die 
Ausbreitung auf den Wohntrakt ver-
hindert und der Brand gelöscht werden. 
Menschen und Tiere waren nicht in Ge-
fahr, jedoch entstand erheblicher Sach-
schaden.
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Beeindruckende Leistungsbilanz
Ortsstellenleiter Helmut Schatzl begrüßte bei der Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes Marchtrenk zahl-
reiche Ehrengäste. Er bedankte sich bei den insgesamt 260 Mitarbeiter:innen der Ortsstelle für das hohe Enga-
gement und für die geleistete Arbeit im Jahr 2022.

Rettungsdienst
Mitarbeiter:innen 129
Ausfahrten 7.958
Kilometerleistung 174.141 km
Stundenleistung 46.776 h
Freiwilligenanteil  48 %

Café im Altenheim
Mitarbeiter:innen 10
Öffnungstage 29
Stundenleistung 168 h
Pandemiebedingt erst ab Juni geöffnet!

Aktiv-Treff
Mitarbeiter:innen 10
Öffnungstage 36
Stundenleistung 900 h
Pandemiebedingt erst ab März geöffnet!

Rotkreuz-Markt
Mitarbeiter:innen 46
Öffnungstage 157
Einkäufer:innen 7.575
Stundenleistung 7.945 h

Kennzahlen 2022
Mitarbeiter:innen
Rettungsdienst 129 Personen
GSD 46 Personen
Jugendrotkreuz 65 Personen
Ortsstellenausschuss  20 Personen
gesamt  20 Personen

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

Jugendrotkreuz
Neun Jugendleiter:innen betreuen 65 Jugendliche wö-
chentlich an der Ortsstelle. Zahlreiche Aktivitäten und 
Schulungen bereiten die Teilnehmer:innen auf die Tätig-
keit im Roten Kreuz vor.

Schulungswesen
Im Schulungswesen wurden neben den Pflichtschulungen 
23 Kurse im Bereich Erste-Hilfe veranstaltet. Zehn Lehrbe-
auftragte an der Ortsstelle garantieren eine hervorragende 
Ausbildung der Mitarbeiter:innen. 14 Rettungssanitäter:in-
nen wurden bei der Ortsstellenversammlung angelobt

Beförderungen
RK Helfer:innen
Veronika Ecker
Sebastian Petrusic
Tim Schöftner

RK Oberhelfer:innen
Emmanuel Aichinger
Iris Baumberger 
Peter Bostelmann
Lisa Freimüller-Miksch
Sabine Fuhrmann
Milena Klimstein

RK Haupthelfer:innen
Veronika Fuchs
Ing. Roland Wagenleithner

RK Zugsführer:innen
Martin Bodamer
Jonas Fallmann
Thomas Mitter
Ida Tikal

RK Sanitätsmeister
Christoph Fischer 
Florian Reiter 

RK Obersanitätsmeister
Thomas Edtinger 
Andreas Reiter 
Jürgen WERNER – doppelt

2022 wurde trotz Pandemie eine 
weitere Steigerung im Rettungs-
dienst verzeichnet. Weitere Mit-
arbeiter:innen konnten gewon-
nen und die Dienste für täglich 24 
Stunden mit drei Einsatzfahrzeu-
gen besetzt werden.

Herzlichen Dank an die Stadtge-
meinde Marchtrenk und den Li-
ons Club Marchtrenk sowie an die 
Firma Lindlbauer & Schuler für 
die Spende zum Ankauf der neu-
en neuen CPR-Megacode-Puppe.
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Ehrungen
Dienstjahresabzeichen Bronze 
Renate Freund 
Denise Bany-Berger 
Stefan Turner 
Anita Lehner 
Waltraud Humer
Manfred Eichinger 
Karin Cernich
Klaudia Bläsius
Anna Rockenschaub 
Renate Schatzl 

Rot-Kreuz-Kristall
Stadtgemeinde Marchtrenk
Marktgemeinde Buchkirchen
Gemeinde Weißkirchen
Gemeinde Holzhausen
Fa. Josef Steiner Marchtrenk 
Polizeiinspektion Marchtrenk

Gemeinde Weißkirchen
Feuerwehr Holzhausen
Feuerwehr Kappern
Feuerwehr Marchtrenk
Feuerwehr Weißkirchen

Rosa Baumann 
Alois Rohrmoser
Hildegard Seiss
Franz Rockenschaub 
Manfred Böhm 
Klaus Heimann 
Helmut Peter Birner
Ulrike Gramberger 
Christine Dörr

Dienstjahresabzeichen Silber
Georg Kollmann	Jürgen WERNER 
Gerald Schwarz 	Christoph Öttl 

Dienstjahresabzeichen Gold
Walter Weiß

Dienstjahresabzeichen Gold für 30 Dienstjahre
Thomas Emrich 	Wolfgang Speichert 

Verdienstabzeichen der Stadtgemeinde in Gold
Klaus Auhuber 	 Claudia Heimann 
Wolfgang Speichert 

Auf den Spuren
der Bienen…
Mitte Juni besuchten elf Klassen der Volksschule 1 den 
neu errichteten Bienenlehrpfad der Stadtgemeinde und 
des Imkervereines Marchtrenk im Schubertpark. Der Im-
ker Leo Weber gab den Schüler:innen anhand der Schauta-
feln des Lehrpfades Einblick in das Leben und in die Arbeit 
eines Bienenvolkes. Zum Abschluss konnten die Kinder im 
Schaubienenstock durch das Fenster das Leben und Trei-
ben im Bienenstock live beobachten. Die Suche nach der 
Königin des Volkes, obwohl sie mit einem roten Punkt mar-
kiert ist, ist oft gar nicht so einfach.

Wenn auch Sie Interesse an einer Führung haben, melden Sie 
sich gerne bei der Imkerin/dem Imker Ihres Vertrauens oder 

bei Leo Weber (Tel.:0650 5580116) bzw. Dominik Maurer (Tel.: 
069919695681, E-Mail: info@imbina.at).



54

Vereinsleben – Trauer, 
Freude und Frühschoppen
Im Mai mussten wir uns innerhalb einer Woche gleich von 
zwei langjährigen Mitgliedern und Funktionären für im-
mer verabschieden.

Ehrenobmann Ewald Katzlinger leitete 23Jahre als Ob-
mann unseren Verein. Unter seiner Leitung stieg die Mit-
gliederzahl von 130 auf 1.350 an.
Adi Schuster war mehr als 40Jahre in verschiedensten 
Funktionen für den Verein tätig. Für das Wirken und den 
Einsatz der beiden danken wir von ganzem Herzen und 
werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Aber es gibt auch freudige Nachrichten:
Walter Miesbauer und Johann Müller wurden heuer von der 
Stadtgemeinde Marchtrenk mit dem Ehrenzeichen in Gold 
bzw. in Silber für ihren langjährigen Einsatz für den Verein 
und die Stadt ausgezeichnet. Wir gratulieren sehr herzlich.

Weitere Infos zum Verein auf unserer Website: www.siedlerverein-marchtrenk.at

Frühschoppen 
Unser jährlicher Frühschoppen fand auch heuer wieder 
in der Tennishalle des Delta-Sportparks statt. Wir freuten 
uns über die vielen Besucher:innen. Unser Obmann Erwin 
Rehberger begrüßte zahlreiche Ehrengäste aus Politik und 
von befreundeten Vereinen. Auch für Musik und das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt. Unser Gäste verbrachten 
einen gemütlichen und fröhlichen Tag mit Bekannten und 
Freund:innen. Für die Unterhaltung der Kinder sorgten 
Mitglieder des EKIZ, was von den Kleinen begeistert ange-
nommen wurde.

Neuigkeiten rund um 
e-Carsharing in Marchtrenk
Machen Sie sich bereit für das nächste Level der e-Mobi-
lität in Marchtrenk. Mobiles Marchtrenk präsentiert den 
vollelektrischen Renault Zoe. Testen Sie ihn jetzt im Rah-
men einer Probemitgliedschaft und erleben Sie die Vorteile 
der Elektromobilität! Mit seiner Reichweite von bis zu 350 
Kilometer und leistungsstarkem Elektromotor bietet er Ih-
nen die Freiheit und Flexibilität, die Sie benötigen, um auch 
weitere Strecken problemlos zu bewältigen.

Neuer Standort für 7-Sponsor-Edition
Unsere 7-Sponsors-eUp! finden Sie übrigens seit Ende Juni 
am TRENK.S – wodurch Carsharing auch für die Siedlung 
rund um die Paracelsusstraße nochmals attraktiver wird. 

Besuchen Sie uns auf www.mobilesmarchtrenk.at  
und lassen Sie sich von den Vorteilen der e-Mobilität 

für Marchtrenk begeistern.



55
 



56

Wir waren wieder unterwegs
Die Oldtimerrunde Marchtrenk hat sich heuer wieder in 
Strobl zeigen dürfen. Sieben tapfere Fahrer waren ein Wo-
chenende lang um den Wolfgangsee, Mondsee und Atter-
see unterwegs. Die Anreise war freitags und gleich noch 
am Abend planten wir bei Pizza und einem kühlen Getränk 
die Samstagsausfahrt. Nach einer kurzen Nacht und einem 
guten Frühstück ging es dann gestärkt auf die Reise. 160 
Kilometer und rund 2.000 Höhenmeter wurden überwun-
den. Wir fuhren von Strobl über Fuschl am See, Faistenau, 
Thalgau, Mondsee und Seewalchen nach Steinbach am At-
tersee. Dort nahmen wir an einem Harley-Davidson-Treffen 
teil. Es wurden sehr nette Bekanntschaften gemacht und 
unsere Fahrzeuge kamen bei den ganz „Großen“ sehr gut 
an. Abends ging es über das Weißenbachtal und Bad Ischl 
retour zu unserer Unterkunft. Unsere alten Fahrzeuge ha-
ben natürlich wieder anstandslos durchgehalten. Nach 
dem Frühstück waren wir am Sonntagvormittag dann 

leider schon wieder am Weg Richtung Marchtrenk. Nach 
insgesamt knapp 400 Kilometern und unzähligen Höhen-
metern verbuchten wir an diesem Wochenende nur einen 
Patschen und zwei defekte Zündkerzen auf unserem Pan-
nenkonto. 
Wenn Ihr Interesse an alten Fahrzeugen bzw. an unserem 
Verein geweckt wurde, besuchen Sie uns gerne bei einer 
unserer nächsten Zusammenkünfte (22.08., 12.09., 17.10. 
und 21.11.) ab 19 Uhr bei „Zum Herwig – s‘kleine Beisl“.

Kontakt: Markus Windhager, Tel.: 0664 4229 123, E-Mail: oldtimerrunde@gmail.com

Oldtimerrunde Marchtrenk

Die Freigeist-Kinderakademie
startet in den Herbst 
Seit zweiJahren arbeiten wir in unserem Verein daran, dass 
Kinder in ihrem Potenzial gefördert, unterstützt, geschützt 
und in ihrem Lebensalltag begleitet werden. Neben den 
Kindertreffs mit pädagogischer Begleitung, in dem Kin-
dern ein strukturierter, stabiler und friedvoller Lernalltag 
ermöglicht wird, eröffnen wir ab Herbst unsere Freigeist-
Kinderakademie. Tanz und Bewegung, Gesang, Theater & 
Schauspiel, Yoga für Kids, intuitives Malen nach Arno Stern, 
Englisch für Volksschüler:innen oder unsere beliebten „Ab 
in den Wald“-Workshops, die in der Natur stattfinden und 
für die Konzentration und die Gesundheit unserer Kin-
der besonders wichtig sind: Das Angebot ist vielfältig und 
wächst stetig. Obwohl wir ein tolles Team haben, das größ-
tenteils ehrenamtlich tätig ist, kommen wir dennoch immer 
wieder an unsere Grenzen und benötigen finanzielle Mittel. 
Server- und Websitekosten, verschiedene Kinderprojekte 
für sozial schwächere Familien, Spendenaktionen für Eltern 
in Notsituationen, die von unserer Seite finanziell gedeckt 

werden, die Aufklärungs- und Präventivarbeit in den sozia-
len Medien, kostenlose Elternberatung und die Umsetzung 
wertvoller Projekte, die für ein eigenverantwortliches, un-
abhängiges und friedvolles Leben in Freiheit notwendig 
sind, benötigen ein Budget, das wir langfristig nicht aus der 
eigenen Tasche bezahlen können.

Werde ein/e Freispieler/in, werde Mitglied!
Wenn du unsere Tätigkeit und unsere Projekte toll fin-
dest, dann werde doch gerne Teil unserer Freispieler:in-
nen-Community. Wir freuen uns sehr, wenn du uns mit 
deinem Mitgliedsbeitrag (ab 52,- €/Jahr) unterstützt. 
Weitere Infos findest du auf www.freieslernen.at.
Du möchtest uns gerne eine Spende zukommen lassen? 
Jeder Betrag hilft und sei er noch so klein! (Verein Frei-
spielerin – IBAN: AT68 2032 6023 0401 5197)
Wir sagen DANKE. 
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Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at  

MV Museumsverein
Marchtrenk Welser Heide
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

Rückblick
In den vergangenen Monaten gab es viel zu tun, waren 
doch das 25-Jahr-Jubiläum des Vereins zu feiern und 
auch die Übergabe des „Heidehauses“ an den Museums- 
und Goldhauben-Verein. 

Auch die Teilnahme an der Kids Olympiade am Stadtfest, 
bei der sehr viele Kinder und Eltern unsere Quizfragen zu 
Marchtrenk beantworteten, war ein schönes Erlebnis.

Parallel dazu arbeiten wir intensiv am Band 2 des 
„Marchtrenk Buches“ weiter und gab es mittlerweile 
zahlreiche gute Gespräche, wie z. B. 
mit Ediana Kumpfmüller (Pfarrerin 
der Evang. Kirche) und Susanne Ho-
loubek (Direktorin der Volksschule 
1). Bedauerlicherweise melden sich 
die Marchtrenker Firmen bisher nur 
sehr schleppend. 

Daher unser erneuter Appell: Bitte 
schicken Sie uns bald Informationen 
über Ihren eigenen Betrieb!

Terminvorschau 
Vereinssitzungen (Gasthaus Roitmeier)
13. September: �mit Vortrag „Der Marchtrenker Mühlenweg“ 

von Wolfgang Niedereder
weiters am 18. Oktober und am 22. November
Alle geschichtsinteressierten Marchtrenker:innen sind 
sehr herzlich eingeladen!
16. September:	 Weinfest für die Mitglieder
					     im Heidehaus-Hof (nur bei Schönwetter)
07. Oktober:	 Besuch Dragonermuseum/Wels
					�     mit traditionell gemütlichem Abschluss in 

einem bekannten Lokal
02. Dezember:	 Salzburg-Ausflug
					�     mit Besuch der Wallfahrtskirche Maria 

Plain und des stimmungsvollen Weih-
nachtsmarktes in Schloss Hellbrunn

„Heidehaus“ in der 
Welser Straße 9
Die mit der Stadtgemeinde vereinbarte ausschließliche 
Nutzung für zwei Vereine gibt rechtliche Sicherheit und 
lässt uns die Gestaltungsplanung intensivieren, nämlich u. 
a. das Aufstellen des „Eisernen Tisches“ und des Nachbaus 
der „Marchtrenker Wiege“ (Details im nächsten Stadtma-
gazin) sowie interessante Wechselausstellungen. Wir dan-
ken besonders der Kultur-Stadträtin und dem Bürgermeis-
ter für die laufende ideelle und materielle Unterstützung! 

25-Jahr-Jubiläum
Es war ein feierlicher Abend im TRENK.S. Verschiedene 
Mitglieder wurden mit dem Goldenen Ehrenzeichen der 
Stadt Marchtrenk geehrt für ihr jahrzehntelanges Engage-
ment für unseren Verein: DI Gerald Aichinger, Fritz Mayr-
hofer (MTW), Hansjörg Muckenhuber, Albin Zaininger 
und Richard Zwiellehner. Ein großes Danke gilt Dr. Dieter 
Holzhey und Gerhard Lidauer, die sehr lebhaft über ihre 
Jugendjahre in Marchtrenk erzählten. Reinhard Gantner 
bedankte sich auch beim Vorstand, der seitJahren ein har-
monisches Team bildet. 

Der Vorstand des Museumsvereins, v. li.: P. Zangenfeind, U. Panholzer, R. Gantner, 
R. Zwielehner, C. Berger, S. Fischer, A. Märzinger, E. Oelschlägel – nicht am Bild P. 
Birner und G. Hubmer
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3. Oktober, 19 Uhr, Kultur-Café Zwieb 

Stephen Sokoloff und Walter Lanz bieten ein satirisches 
Lesevergnügen aus ihrem Buch „Warum die Menschen 
sterblich sind“. Stephen Sokoloff wird auch aus seinem 
Romanprojekt „Stuarts Schtetl“ Unglaubliches berichten: 
Sieben Kinder fliehen 1918 aus einer jüdischen Kleinstadt 
aus der Ukraine in die USA. Auf ihrer langen Reise verloren 

sie den Glauben, 
nicht aber ihre 
Angst. Der Kom-
ponist Ivor Tru-
har spielt dazu 
an diesem Abend 
ganz meisterhaft 
auf der Gitarre.

Der heurige Literatur-Herbst bringt eine 
bunte Mischung an literarischen Texten, 
vorgestellt von bekannten Autor:innen. 

Heidi Strauss, Telefon: 0664 3905535 oder Reinhard Gantner, Telefon: 0664 4110999

5. Dezember, 19 Uhr, Kultur-Café Zwieb

Heitere Weihnachtstexte für Herz und Seele wird uns Mo-
nika Krautgartner aus ihrem neuesten Weihnachtsbuch 
„Unterm Christbaum“ vorstellen. Die Innviertler Autorin 
hat mehr als 60 Bücher veröffentlicht und wird dafür sor-
gen, dass ihre zahl-
reichen Fans sich sehr 
wohlfühlen.
Auch Konditor-Meister 
Herbert Zwieb wird 
mit seiner Einladung zu 
einem heißen Punsch 
und verschiedensten 
Keksen sicher dazu 
beitragen, ebenso wie 
Gertraud Durstmüller 
und Alois Starzeng-
ruber, die den Abend 
mit Weihnachtsliedern 
umrahmen werden.

7. November, 19 Uhr, Kultur-Café Zwieb 

Die beiden Marchtrenker Schauspielerinnen Hermine 
Touschek und Andrea Märzinger laden zu einem herbst-
lich besinnlichen Abend ein. Es werden Texte der Weltlite-
ratur und der humorvollen Lyrik von Trude Marzik nicht 
nur gelesen, sondern auch spielerisch gegenübergestellt. 
Gerade an trüben Novembertagen wird es guttun, durch 
fröhliches Beisammensein dem Alltag zu entfliehen. Freu-
en wir uns zudem auf gute Musik von Katrin Wiesinger, 
Steirische Harmonika.

12. September, 19 Uhr, Kultur-Café Zwieb 

Von der mehrfachen Literatur-Preis-
trägerin Angela Flam erfahren wir 
viele Erlebnisse aus ihrer Kindheit in 
Marchtrenk. Sie wird uns auch eine 
Auswahl aus ihren (Sieger-)Texten 
vorstellen. Günther Gessert wird den 
Abend musikalisch gestalten. Er spielt 
auf verschiedens-
ten Instrumenten 

wie Marxophon, Violinharfe und auf 
einem alten umgebauten Akkordeon, 
das an diesem Abend seine Geschich-
te preisgeben wird. Wir versprechen 
Literatur und Musik auf höchstem 
Niveau!
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Laufen für einen 
guten Zweck
Heuer nahm unser Verein erstmals 
am Wings for Life World Run teil. Un-
sere Mitglieder liefen bzw. walkten 
insgesamt ganze 142 Kilometer für 
all jene, die es selbst nicht können.

Bereits zum zehnten Mal fand der weltweite Charity-Lauf 
heuer am 7. Mai statt. Um 13 Uhr war der offizielle Start. 
Über die Wings-for-Life-World-Run-App wurden unsere 
gesammelten Laufmeter aufgezeichnet. Sobald das Cat-
cher Car, das Auto, das das Lauffeld von hinten einzuho-
len versuchte, die fleißigen Läufer:innen und Walker:innen 
erreicht hatte, war das Ereignis beendet. Im Anschluss an 
den Lauf gab es für die braven Kowaringer Hoamteufeln 
noch ein gemütliches Zusammensitzen und eine gute Ver-
pflegung. Im Zuge der Laufveranstaltung für einen guten 
Zweck bekamen unsere Mitglieder neue Laufshirts im Ver-
einsdesign zur Verfügung gestellt. Wir bedanken uns recht 

herzlich bei all unseren Sponsor:innen, die uns bei der An-
schaffung dieser Trikots unterstützt haben. Ebenso ein 
großes Dankeschön an das Sponsoring der Startgelder, die 
zu 100 Prozent in die Rückenmarksforschung fließen.

Wir sind sehr stolz, erfolgreich dabei gewesen zu sein und 
freuen uns jetzt schon auf den kommenden Wings for Life 
World Run, um wieder einen Beitrag zur Behandlung und 
Therapie von Menschen mit Beeinträchtigung leisten zu 
können. 

www.kowaringer-hoamteufeln.at

Gardemädchen 

D I E  1 .  M A R C H T R E N K E R
F A S C H I N G S G I L D E  S U C H T

FÜR UNSERE
NACHWUCHSGARDE

RED ANGELS 

Schnuppertraining im
September auf

Anfrage gerne möglich
Melde dich unter
garde@malau.at

 
Wir freuen uns auf

dich!

MALAU.AT

IM ALTER VON 8 BIS 10 JAHREN
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Was für ein toller 
musikalischer Erlebnistag!
Großen Anklang fand Anfang Juni die Rätselreise des Mu-
sikvereins Marchtrenk mit anschließendem Kinderkon-
zert. Bei herrlichem Sonnenschein strömten viele junge 
Familien zum Start der Schnitzeljagd, wo die Fragen und 
die Wegbeschreibung ausgeteilt wurden. Circa zwei Kilo-
meter ging die lustige Reise von der Mittelschule zur Volks-
schule 1, weiter über den Spielplatz im Wald oder direkt 
zur Landesmusikschule. Als Belohnung für das richtige 
Losungswort gab es Rasseleier und leckeres Eis. Nachdem 

www.mv-marchtrenk.at

die Abenteurer:innen alle in der Musikschule eingetroffen 
waren und sich mit Muffins und Getränken gestärkt hat-
ten, konnten die Kinder sowie auch Erwachsene diverse 
Instrumente ausprobieren. Das anschließende Kinderkon-
zert fand, dank Wetterglück, im idyllischen Innenhof der 
Landesmusikschule statt. Das Jugendstreichorchester der 
Landesmusikschule und das Blasorchester des Musikver-
eins spielten beliebte Melodien wie „Pippi Langstrumpf“, 
„Hey, hey, Wickie“ und „Wer hat an der Uhr gedreht“. Die 
Kinder machten begeistert mit – ob mit den Rasseleiern 
oder beim Marschieren zum „Colonel Hathís March“ aus 
dem Dschungelbuch.

Einweihung des Jubiläumsmarterls und Maiandacht
Bei herrlichem Frühsommerwetter fand am Pfingstmontag 
am späten Nachmittag die Einweihung unseres Jubiläums-
materls statt. Nach der feierlichen Segnung durch unseren 
Diakon Christian Bachinger wurde im Anschluss daran 
eine Maiandacht abgehalten. Zahlreiche Marchtrenker:in-
nen nahmen an den Feierlichkeiten teil. Für den musikali-
schen Teil sorgte unser Leo Weber mit seinem Chor. Nach 
der Zeremonie luden wir alle zu einer Agape in den vis-à-vis 
gelegenen Verandagarten des Marchtrenk Museums ein. 

Das Jubiläumsmarterl wurde anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Goldhaubenverein errichtet. Die schönen 
Hinterglasbilder wurden dafür extra in Sandl gemalt. Das 
liebe Marterl, das in der Raimundstraße (gleich gegenüber 
dem ehemaligen Gasthof Kellerwirt) zu finden ist, ist ein 
kleiner Kraftplatz, der zum Verweilen einlädt. Auch ein ge-
mütliches Holzbankerl steht ab sofort für alle bereit.

Dirndlfrühstück Stadtfest
Am Samstag des Marchtrenker Stadtfestes im Juni trafen 
wir uns, wie jedes Jahr, bei wunderbarem vormittäglichem 
Sonnenschein im Schanigarten des Stadtcafés Zwieb zu 
einem Dirndlfrühstück. Dirndlfrühstück natürlich zum 
Frühstücken, aber auch deshalb, da alle Goldhaubenfrau-
en in ihren schönen Dirndlkleidern kommen und wir damit 
vielleicht das Interesse der einen oder anderen Marchtren-
kerin wecken, auch ihr Dirndlkleid wieder einmal auszu-
führen. Wer gerne Tracht trägt oder an den Goldhauben 
Gefallen findet, kann jederzeit gerne mit uns in Kontakt 
treten. Wir freuen uns auf Euch.
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Landmannschaft 
der Donauschwaben 
in Oberösterreich

Erinnerungstag der Heimatvertriebenen 2023

Von drhom nach daham
Wie Kinder von damals die Flucht, 
das Ankommen erlebten
Die Abendandacht und die Ausstellung am 9. Juni sowie 
der Erinnerungstag der Heimatvertriebenen in OÖ, der am 
10. Juni 2023 im TRENK.S gefeiert wurde, ließ starke und 
berührende Gefühle bei den über 200 Besucher:innen auf-
kommen. Viele Erinnerungen wurden anhand der span-

Festgäste mit dem Organisationsteam: Präsident des Forums Volkskultur 
Herbert Scheiböck, Kulturreferentin und Gesamtorganisatorin Erika Wildmann, 
LO Bgm. Paul Mahr, Kulturdirektorin Mag. Margot Nazzal, DAG-Vors. Maria K. Zug-
mann-Weber, Mitorganisatorin Kulturreferentin Andrea Gessert

nenden Vorträge und durch die fünf Zeitzeug:innenberich-
te lebendig, u. a. wurde geschildert, wie Kinder von damals 
die Flucht, das Ankommen erlebten.
Kulturdirektorin Mag. Margot Nazzal und der Präsident des 
Forums Volkskultur Herbert Scheiböck gratulierten zur in-
haltlich „runden“ Komposition. Landesobmann und Bgm. 
Paul Mahr dankte Mag. Nazzal mit einer Genusstasche 
herzlich für die großherzige Unterstützung des Landes OÖ, 
das ja „Pate steht“ für die Heimatvertriebenenverbände. 
Ein Danke gilt auch dem Team der Landsmannschaft, das 
diese verbindende Feier ermöglicht und perfekt organisiert 
hat. Danke allen!

Weitere Infos zu unseren bevorstehenden Aktivitäten finden Sie auf unserer Website: www.av-marchtrenk.at

Unbedingt vormerken!  
Vortrag „Mein Leben mit links“
Bereits jetzt kündigen wir Ihnen gerne den Vortrag „Mein 
Leben mit links“ von Oliver Dreier an. 

Du kannst alles erreichen, wenn du es nur wirklich willst 
– mit diesem Motto hat Oliver Dreier den Mut nicht verlo-
ren. Ein Wimpernschlag am Tod vorbei, dazu nur noch ein 
Arm: Nach seinem schweren Motorradunfall brachte der 
Sport ihn wieder ins Leben zurück. Heute ist Oliver Duath-
lon- bzw. Triathlon-Weltmeister, passionierter Bergsteiger 
sowie Motivations-Coach und genießt sein Leben in vollen 
Zügen. In seinem einzigartigen Vortrag (Do. 16. November, 
19 Uhr, Pfarrsaal Marchtrenk) erzählt er, welche Grund-
haltung man aus dem Sport für das tägliche Leben über-
nehmen kann.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen noch 
einen erholsamen und unfallfreien Sommer!

Oliver
Dreier

Mein
Leben

mit
links

Donnerstag

16.11.
19:00 Uhr

Einlass 18:00 Uhr
Pfarrsaal Marchtrenk

Welserstraße 15, 4614 Marchtrenk

Eintritt: freiwillige Spende

2. Marchtrenker Lions Vespa®-Treffen



63

M A R C H T R E N K

VOM GASGRILL ZUR 
WEBER OUTDOORKÜCHE

DIE MODULARE OUTDOORKÜCHE EXKLUSIV
 IM WEBER ORIGINAL STORE MARCHTRENK

KONFIGURIERE JETZT DEINEOUTDOOR-
KÜCHE

Zertifiziert & kompatibel mit

KOMM VORBEI ODER VEREINBARE DIR DEINEN 
PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN IN 
MARCHTRENK: VERKAUF@GRILLCO.AT.

PLANE JETZT DEINE INDIVIDUELLE TRAUM 
OUTDOORKÜCHE AUF BBQ-KITCHEN.COMWWW.GRILLCO.AT
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MEHR INFOR
M

ATION

KOMM IN DAS                              

TEAM           

- EIN ÖSTERREICHWEIT 

FÜHRENDES UNTERNEHMEN 

FÜR WERBETECHNIK

Techquadrat Werbetechnik GmbH
Carl-Auer-von-Welsbach-Straße 21
4614 Marchtrenk

MÖGLICHMACHER. 
UND DARÜBER HINAUS.

VEREINBAREN SIE EINEN TERMIN
ZUM PERSÖNLICHEN GESPRÄCH MIT

INDIVIDUELLER UNTERSUCHUNG UND BERATUNG!

MEIN TEAM UND ICH FREUEN UNS AUF SIE!

ORDINATIONSZEITEN:
Mo–Di 8:00–12:30 Uhr und Mi 14:00–18:00 Uhr

Freitag geöffnet nach telefonischer oder Online-Terminvereinbarung
Telefonische Terminvereinbarung unter Tel.: 07243 / 53229

Online-Terminvereinbarung unter www.augenarzt-thoeni.at

Wahlfachärztin für Augenheilkunde und Optometrie
Marchtrenk, Linzer Straße 60 / TOP 2

Dr. Evelyn Thöni

Einschaltung_THÖNI_NEU.indd   1Einschaltung_THÖNI_NEU.indd   1 06.06.23   10:3006.06.23   10:30

Im Fokus steht bei Ernst Berger das Motto
„Gesundheit bedeutet Balance“. Ein individuell
angepasstes Konzept mit einer Auswahl an
verschiedenen Massagetechniken wartet auf Sie. 
Ob akute oder chronische Schmerzen des
Bewegungsapparates, bei körperlichen
Einschränkungen sowie sonstigen
Beschwerdebildern steht Herr Berger gerne für
Sie zur Verfügung. Profitieren Sie vom
Eröffnungsangebot bis 31.08.23.  Nähere Details
erhalten Sie gerne unter 0699/124 15 798 oder
per E-Mail an: kontakt@therapie-berger.at

Am 10. Juli 2023 eröffnete in
der Welserstraße 23 in
Marchtrenk die
Massagefachpraxis Berger.
Neben gewerblich
medizinischer Massage zur
Gesundheitsförderung und
Krankheitsvorbeugung, wird vor
allem auch Heilmassage (nach
ärztlicher Anordnung)
angeboten.

NEUE MASSAGEFACHPRAXIS
IM HERZEN VON MARCHTRENK
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JG-Maibaum mit traditioneller 
Verlosung für den guten Zweck
Von Beginn an war klar, dass er keine Wettbewerbe gewin-
nen würde, aber dafür wurde der symbolische „JG-Mai-
baum“, der dieses Mal im Garten der Familie Reder seinen 
Platz fand, mit viel Herz vorbereitet und feierlich aufge-

Bernhard Stegh, 0676 570 05 52, b.stegh@marchtrenk.gv.at

Kids Olympiade mit der JG
Einen Besucher:innenans-
turm verbuchte die dies-
jährige Kids Olympiade 
im Zuge des Stadtfestes, 
bei der auch wieder die 
JG mit einem Spielestand 
an der Startposition ver-
treten war, um die jungen 
Teilnehmer:innen gleich zu 
Beginn ordentlich zu moti-
vieren. 

Die JG Marchtrenk gratuliert den glücklichen Gewinner:innen der traditionellen 
Maibaum-Verlosung und bedankt sich für die rege Teilnahme.

Viel vor im Herbst
Nach einem ausgiebigen Sommerprogramm haben bereits 
die Vorbereitungen für die verschiedenen JG-Aktivitäten 
und Events im Herbst begonnen. Allen voran steht die Or-
ganisation der Konzertveranstaltung „Krampusnacht“ am 
Samstag, den 18. November im Full Haus, die neben feins-
ter Rock- und Metal-Beschallung auch schaurig-schöne 
Showeinlagen der „Kowaringer Hoamteufeln“ bieten wird.

 Am 1. Mai stattete der Musikverein mit einem musikalischen Maigruß der „Jun-
gen Generation“ einen Besuch bei ihrem Maibaum ab.

stellt. Zudem konnte bei der traditionellen Maibaum-Verlo-
sung durch den engagierten Losverkauf ein Gesamtbetrag 
in Höhe von rund 1.500,- Euro erzielt werden, der in diesem 
Jahr dem Jugendrotkreuz Marchtrenk zugute kam.
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marchtrenk-welser-heide@lions.at

Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

2. Marchtrenker 
Lions Vespa®-Treffen
Über rund 250 motorisierte Teilneh-
mer:innen freuten sich die Lions bei 
ihrem diesjährigen Charity-Event am 
Gelände des ÖAMTC Fahrsicherheits-
zentrums. Neben einem Prüfstand für 
die angereisten Roller wurde auch ein 
Corso entlang der Strecke Marchtrenk-
Oftering-Alkoven-Fraham-Scharten 
und wieder retour organisiert. „Dank der Sponsorinnen 
und Sponsoren sowie der Charity-Erlöse konnten wir mit 
Unterstützung unserer Partnerclubs unser Ziel erreichen 
und einer Dame aus Marchtrenk ein Vorspanngerät für 

ihren Rollstuhl besorgen, um ihre Mobilität wiederherzu-
stellen“, freut sich Helmut Koger vom Organisationsteam 
über die gelungene Benefiz-Veranstaltung.

Lions „Jumelage“ in Bad Ischl
Alle zweiJahre begeben sich die Marchtrenker Lions ge-
meinsam mit ihrem deutschen Partnerclub Wörth-Kandel 
(Rheinland-Pfalz) auf „Jumelage“ – ein Arbeitstreffen zum 
Austausch von Projektideen, Planen von Kooperationsak-
tivitäten und zur Vertiefung persönlicher Kontakte. Hier-
für wurde dieses Mal ein verlängertes Wochenende in Bad 
Ischl verbracht, an dem die Mitglieder beider Clubs neben 
vielen konstruktiven Besprechungen auch Zeit für schö-

ne Ausflüge und gemütliche Momente hatten. Besonderer 
Dank gebührt den Organisatoren dieses Treffens, Rudolf 
Hujber und Christoph Schneeberger, die sich über die rege 
Teilnahme am vorbereiteten Programm und über die ent-
wickelten Zukunftsvorhaben freuten.
Für die nächste Zusammenkunft 2025 reisen die Mit-
glieder des Lions Clubs Marchtrenk – Welser Heide nach 
Deutschland.
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Doppelten Porsche Bank Bonus mit kostenlosem ID.Service* sichern.

*) ID. SERVICE kostenlos für 5 Jahre ab Kaufvertrags-/Antragsdatum bzw. bis zum Erreichen von 100.000 km. Nur gültig bei 
Finanzierung über die Porsche Bank, ausgenommen 50:50 Kredit und Drittelfinanzierung. Mindestlaufzeit 36 Monate.
Stromverbrauch: 15,3 – 19,4 kWh/100 km. CO₂-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 06/2023. 

Jetzt Probe fahren

Der neue
Evolution der Elektromobilität

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 505 91136
www.porschewels.at

www.starlim-sterner.com/jobs

Für die einen ist es ein Job,
für andere eine Berufung.
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join our team LEHRE BEI ELMET

jobs@elmet.com

- Metalltechnik

- Mechatronik

- Prozesstechnik

   HM Werkzeugbautechnik
   HM Maschinenbautechnik Werkzeugbautechnik und 

Kunststo
 verfahrenstechnik

- Kunststo� verfahrenstechnik

- Doppellehre

Serviceleistungen 
für alle Automarken

  Neu- und Gebrauchtwagen
  Karosseriespenglerei und Unfallinstandsetzung
  Einbrennlackiererei 
  Direktverrechnung mit der Versicherung
  Kleinschadenreparatur 

(Spot-Repair z. B. Windschutzscheibe)
  Dellen- und Hagelschadenreparatur
  Leihwagen während der Reparatur
  Prüfplakette § 57 a 
  Servicearbeiten 
  KFZ-Reinigung und Politur 
  Sommer- und Winterreifen 
  Alu- und Stahlfelgen 
  Reifeneinlagerung 
	 	Kredit-	und	Leasingfinanzierung
  Neu- und Gebrauchtwagen

Autohaus Gärtner Gesellschaft m.b.H.
Kornstraße 2, 4614 Marchtrenk

Telefon: 07242 / 42056
Email: office@auto-gaertner.at

Wir sind von Montag bis Freitag von 7:30 bis 18:00 Uhr
und Samstags von 9:00h bis 12:00 Uhr für Sie da.
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www.marchtrenk.ooe-sb.at

Unsere nächsten Aktivitäten:
17. August
Grillfest im UNION-Heim

27. September
Ausflug München-Viktualienmarkt-Bavaria Filmstadt

Wir gratulieren sehr herzlich:
Franz Hintenaus	 (93)
Justina Neuber	 (85)	
Felix Großschartner	 (80)
Anna Franzesco 	 (80)
Alois Tauscher	 (91)	
Margarete Wittmann	 (80)
Johann Brandmair	 (90)	
Theresia Ruttinger 	 (91)

Ingrid Kreutzer	 (80)	
Andreas Rak 	 (85)
Hildegard Braun	 (85)
Maria Krenn	 (90)	
Robert Moshammer	 (98)
Juliane Brandmair 	 (90)
Maria Dornauer	 (97)
	

Italienreise – fünf schöne 
Tage in der Lombardei
Im Frühjahr startete der Seniorenbund zu einer fünftägi-
gen Rundreise in die Lombardei. Ausgangspunkt für unse-
re täglichen Ausflüge war Piacenza. Am ersten Tag stand 
die Kartause von Pavia auf dem Programm. Die Kloster-
anlage stammt aus dem Mittelalter und beeindruckt durch 
die zahlreichen Kunstschätze. Vigevano mit dem unver-
fälschten Stadtplatz aus der Renaissance und die Stadt Pa-
via wurden am Nachmittag besichtigt. Das Hotel Grande 
Albergo di Roma verwöhnte uns jeden Tag mit italienischer 
Küche und Weinen aus der Region.
Die Stadt Parma mit zahlreichen Bauten aus der Zeit der 
Habsburger erinnerte uns am nächsten Tag an die Zeit der 
Monarchie. Natürlich durfte eine Verkostung des berühm-
ten Parmaschinkens mit Parmesan und Prosecco nicht 
fehlen. Der Höhepunkt der Reise war die Besichtigung von 
Mailand. Das Opernhaus, das berühmte Gemälde „Das letz-
te Abendmahl“ und der Mailänder Dom begeisterten alle 
Reiseteilnehmer:innen. 

Mutter- und Vatertagsausflug 
war tolles Erlebnis
Bei schönem Wetter starteten wir am 10. Mai zum Mutter- 
und Vatertagsausflug. Unser erstes Ziel war das Kloster Ho-
henfurth (Vyssi Brod) in der Tschechei. 
Bei einer interessanten Führung durch die Klosteranlage 
erfuhren wir, dass dieses Kloster zum Kloster Wilhering 
gehörte. Der Seniorenbund lud anschließend alle Teilneh-
mer:innen zum Mittagessen ein. 
Am Nachmittag ging es weiter nach Krumau. Eine tolle 
Stadtführung gab uns Einblicke in die geschichtliche Ent-
wicklung dieser historischen, äußerst interessanten An-
siedlung an der Moldau. Nach einem Kaffeehausbesuch 
traten wir wieder die Heimreise an. 
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FREI-, BEGEGNUNGS- und 
BEWEGUNGSraum – unsere 
Aktivitäten und Sommerangebote
In den vergangenen Wochen verlagerte sich das Geschehen 
im Jugendraum wetterbedingt immer mehr in den Außen-
bereich – der Jugendraum wurde zum FREIraum. Jugend-
liche sind nun im öffentlichen Raum wieder sichtbarer. 
Durch den neu geschaffenen FREIraum ist auch ein Schritt 
Richtung BEGEGNUNGSraum geschafft – wir freuen uns 
über alle, die mit uns und den Jugendlichen ins Gespräch 
kommen. Die Erfahrungen zeigen: Generationenübergrei-
fende Dialoge sind wichtiger denn je: Sie verbinden und 
bauen Vorurteile ab! Kommen Sie vorbei – jeden Dienstag 
und Donnerstag zwischen 18:30 und 20:30 Uhr (nur bei 
Schönwetter) und seien Sie unser Gast! 

Das zurückliegende Halbjahr hat zudem den Bedarf deut-
lich gemacht, Sportplätze zu öffnen – um den bewegungs-

hungrigen Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, sich in 
ihrer Freizeit sportlich zu betätigen. Für die Ferien haben 
wir deshalb einen BEWEGUNGSraum geschaffen. Jeden 
Dienstag (13–16 Uhr) und Donnerstag (10–13 Uhr) sperren 
wir den Sportplatz bei der Mittelschule auf für alle, die sich 
gerne bewegen und bieten Bewegungsangebote an. Von 
Yoga über klassische Ballspiele bis hin zu Fuß-, Volley- und 
Basketball ist für jede:n etwas dabei. Ohne Anmeldung, 
kostenlos, für Jung bis Alt – einfach vorbeischauen und in 
Bewegung kommen!

E-Mail: gwa-marchtrenk@soziale-initiative.at

GWA
Gemeinwesenorientierte
Jugendarbeit Marchtrenk

Richtig.Wichtig.Stark.
Großteils adäquat „uniformiert“ und bestens gelaunt be-
gaben wir uns mit Stadtrat Bernhard Stegh im Mai auf 
„Bierroas“ zu den Brauereien in Obertrum und Uttendorf. 
Verschiedene Biersorten wurden zusammen mit Innviertler 
Knödeln eingehend verkostet. Und unsere Damen besuch-
ten gleichzeitig Schloss Artstetten zur Pfingstrosenblüte.

Eine Floßfahrt mit der „schwimmenden Almhütte“ unter-
nahmen wir im Juni auf der Enns. Mit Musik und Tanz 
schmeckte der Schweinsbraten besonders gut. Ein lustiger 
Ausflug ging viel zu schnell vorbei.

Kontakt:  Otto.Kickinger@gmx.at

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung:
per E-Mail an:

ooe.karriere@spar.at.

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir ab sofort:

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

Lagermitarbeiter:in
(Vollzeit)

Sie stellen die bestellten Waren für 
unsere SPAR-Märkte im Bereich 
Trockensortiment zusammen.
Sie arbeiten in einem wöchentlich 
wechselnden 2-Schicht-Betrieb.

Profitieren Sie von vielen 
Benefits bei SPAR:
•  Attraktives Gehalt und leistungs-
    abhängiger Prämie
•  Krisensicherer Arbeitsplatz
•  Gutschrift auf den Jahreseinkauf 
    bei SPAR
•  Beitrag zur Mittagsverpflegung
•  Sofortrabatte bei Hervis
•  usw.
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Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung:
per E-Mail an:

ooe.karriere@spar.at.

Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir ab sofort:

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

Lagermitarbeiter:in
(Vollzeit)

Sie stellen die bestellten Waren für 
unsere SPAR-Märkte im Bereich 
Trockensortiment zusammen.
Sie arbeiten in einem wöchentlich 
wechselnden 2-Schicht-Betrieb.

Profitieren Sie von vielen 
Benefits bei SPAR:
•  Attraktives Gehalt und leistungs-
    abhängiger Prämie
•  Krisensicherer Arbeitsplatz
•  Gutschrift auf den Jahreseinkauf 
    bei SPAR
•  Beitrag zur Mittagsverpflegung
•  Sofortrabatte bei Hervis
•  usw.
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Jetzt

Beratungsterm
in

online buchen!

Angesichts steigender Energiekosten kann sich jeder 
glücklich schätzen, der eine Photovoltaikanlage be-
kommt. Doch bei der Montage auf Dächern, die bis 1995 
eingedeckt wurden, ist besondere Vorsicht geboten. 
Bei der Montage könnten krebserregende Fasern frei-
gesetzt und in das gesamte Haus verschleppt werden, 
mahnt Anton Dallinger. Der Dachberater, gerichtlich 
zertifizierte Sachverständige sowie Dachdecker und 
Spenglermeister ist spezialisiert auf Asbestüberprüfun-
gen, staatlich geprüft nach TRGS 519. Damit kennt er die 
Tücken und Gefahren, die in älteren Dächern lauern.

Herr Dallinger, die Energiekrise hat einen Boom bei Pho-
tovoltaikanlagen ausgelöst. Doch nicht jedes Dach ist 
gleichermaßen geeignet. Welche Gefahr lauert beson-
ders in älteren Dächern?
Owohl die Herstellung und das Inverkehrbringen von as-
besthaltigen Produkten seit 1990 verboten ist, tickt die 
Zeitbombe Asbest in älteren Dächern weiter. Bis 1995 

kamen noch Asbestzementplatten in Umlauf. Das fata-
le daran: Bei falscher Montage von Photovoltaikhaltern 
werden bei einer einzigen Bohrung mehrere 100.000 
krebserregende Asbestfasern frei. Durch das Einat-
men können diese Fasern in die Lunge gelangen und zu 
schweren Krankheiten wie Asbestose, Kehlkopfkrebs 
oder Rippenfellkrebs führen.

Raten Sie von der Montage komplett ab oder gibt es Si-
cherheitsvorkehrungen, die getroffen werden können?
Ich rate nur zur Montage, wenn die besonderen Rege-
lungen und Arbeitsvorgänge genauestens eingehalten 
und spezielle Einbauteile verwendet werden. Ansonsten 
muss mit krebserregenden Asbestfasern im Dachboden 
gerechnet werden. Die Asbestzementplatten sind vorab 
zu überprüfen, sie müssen für die Wartungsarbeiten 
bzw. Begehungen und für die Verlegung der Photovol-
taikanlage geeignet sein und dürfen keinesfalls Risse 
oder Vorschädigungen aufweisen. Neue Befestigungs-

schrauben sind in einer Größe zu wählen, die den Bohr-
lochdurchmesser nicht verändern. Bohr ungen in alten 
Asbestzementplatten sind unbedingt zu vermeiden, da-
mit es zu keiner Asbestfaserfreisetzung kommt.

Was wäre in diesem Fall zu tun?
Den Dachboden solange nicht betreten, bis eine Mes-
sung bzw. sorgfältige Dekontaminierung erfolgt ist. Ge-
nerell ist nach der Montage der Photovoltaikanlage
eine Freimessung der Asbestfaserbelastung sinnvoll.

DACHBERATUNG GMBH
Sachverständigenbüro
MMst. SV Anton Dallinger

Bosruckstraße 2, 4600 Thalheim bei Wels
Tel.: 0664/4424370

E-Mail: office@dach-beratung.at
www.dach-beratung.at
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PHOTOVOLTAIK 
BOOMT:
ABER ACHTUNG
BEI ÄLTEREN DÄCHERN
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Vize-Staatsmeister 2023
Was für ein Jahr für unsere „Rad-Cracks“!?! Nach den 
vielen Erfolgen in der ersten Rennhälfte heuer erkämpfte 
unser Zeitfahrspezialist Karl Tutschek mit seinem Partner 
Gerald Hauer bei den österreichischen Meisterschaften im 
Paarzeitfahren den nächsten Riesenerfolg für unser Team. 

Falls Sie sich für unser Team interessieren oder gerne einmal eine Radrunde mit unseren Vereinsmitgliedern drehen möchten, 
unter www.ultracyclingteam.at oder www.radsportfreunde-marchtrenk.at finden Sie immer aktuelle Infos oder Sie kommen 
montags bzw. mittwochs um 18 Uhr einfach zur Eishalle Marchtrenk, um gemeinsam mit uns in die Pedale zu treten.

Karl Tutschek fuhr auf den zweiten Gesamtrang und krön-
te sich somit mit dem Vize-Staatsmeister-Titel im Paarzeit-
fahren der Saison 2023! Auch bei den vergangenen Rennen 
fuhr unser Team regelmäßige Podiumsplätze ein und fei-
erte Siege, wie zum Beispiel mit zwei ersten Plätzen beim 
Waidhofner Radmarathon. Für die zweite Rennhälfte sind 
noch einige Rennen geplant. Der Abschluss wird wieder 
beim „King of the Lake“ beim Mannschaftszeitfahren sein, 
wo unser Verein mit einem Vierer-Team und einem Zehner-
Team ins Rennen gehen wird.

Fotos © Andreas Willdoner

Biker Charity Tour – 
ein voller Erfolg!
67 Motoräder und – inklusive Beifahrer:in-
nen – ca. 80 Biker:innen waren bei der 
von den Red Bikern des ARBÖ Ortsklubs 
Marchtrenk schon zum 13. Mal durchge-
führten Biker Charity Tour heuer dabei.

2.500,- Euro kamen zusammen, die der Tagesstruktur des 
Instituts Hartheim für Menschen mit Beeinträchtigung in 
Marchtrenk übergeben wurden. Die Tour führte über 140 
Kilometer und für einen Zwischenstopp stellte uns der 
Sportverein Kopfing sowohl seine Einrichtungen als auch 

die Toiletten zur Verfügung. Gestärkt mit Getränken und 
Kuchen ging die Tour nach der Pause weiter nach March-
trenk, wo bereits viele Helfer:innen mit Speisen und kalten 
Getränken warteten. Hierfür waren bei den hohen Tempe-
raturen alle sehr dankbar und genossen entsprechend die 
vorzügliche Versorgung.
Neben einer Tombola und vielen Spenden konnte ein sehr 
positives finanzielles Ergebnis erzielt werden. Inklusion 
ist für die Red Biker und den ARBÖ Ortsklub Marchtrenk 
keine leere Phrase: Wir und die vielen Sponsor:innen hel-
fen gerne! Ralf Bachtrod vom Institut Hartheim nahm die 
Spende von den vielen Teilnehmenden gerne und mit viel 
Freude entgegen.

Die Teilnehmer:innen der Biker Charity Tour 2023

Ralf Bachtrod (Mitte) mit den Veranstaltern des ARBÖ Ortsklubs Marchtrenk Obmann Engelbert Schöller 
(re.) und Red-Biker-Präsident Karl Kinast (li.)
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F A L L S C H U L E - W O R K S H O P
( A B  14  J A H R E )  Max. Teilnehmerzahl: 12 Personen

Anmeldung bis 28.08.2023
telefonisch 0676 / 311 03 48 oder

per E-Mail an huebler38@yahoo.de

In diesem Kurs werden die Grundlagen der Fallschule für alle Alters- 
gruppen und Fitnesslevels vermittelt. Der Schwerpunkt liegt hier auf  

verletzungsprophylaktischen Techniken, um richtig zu fallen,  
abzurollen und Stürze abzufedern.

Trainerin: Mag. Jürgen Tobisch (6. Dan Taekwondo)
Leitung: Mag.a Christine Hübler (5. Dan Taekwondo)

50 % Ermäßigung für Vereins- bzw. DELTA-Mitglieder

DELTA Sportpark Marchtrenk
(Gymnastikraum)

Samstag, 23. September 2023
von 10:00 bis 12:00 Uhr

K U R S -
B E I T R A G

10 , –  E U R

/ P E R S O N

Taekwondo ASKÖ
Marchtrenk

Florian Pichler ist Taekwondo-
Staatsmeister 2023
Nach 2019 gelang es wieder einem DELTA-Taekwondo-
Kämpfer, einen Staatsmeistertitel nach Machtrenk zu ho-
len. In der Klasse Herren bis 80 kg gelang es Florian Pichler
mit perfekter Taktikumsetzung und engagiertem Einsatz, 
im Finale einen ehemaligen Sportler des Nationalteams zu 
bezwingen. Herzliche Gratulation zu diesem tollen Erfolg!
Aber auch seine Teamkollegin Celine Pham (Damen bis 
53 kg) kämpfte vorbildlich und es fehlte auch bei ihr nicht 
viel zum Staatsmeistertitel. Auch Valentin Reichmann 
(Herren bis 74 kg) überzeugte mit einer guten Leistung 
und und errang Bronze.
Dass wir uns aber auch keine Sorgen für die Zukunft ma-
chen müssen, bewies unser Nachwuchs: Bei der heurigen 
Landesmeisterschaft gewannen wir mit einem großen 
Team mit 27 Medaillen überlegen die Vereinswertung.

Das nächste große Ziel für diese Sportler:innen sind die 
österreichischen Meisterschaften im Oktober – wir wün-
schen viel Erfolg!

Willst auch du Teil unseres Teams werden?
Dann komme zu uns ins Training…

Einstieg jederzeit möglich – wir freuen uns auf dich!

Montag (Dreifachturnhalle Marchtrenk)
17:00 – 18:00 Uhr (Kinder von 6 bis 8 Jahre)

18:00 – 19:30 Uhr (ab 9 Jahre)

Donnerstag (Dreifachturnhalle Marchtrenk)
17:00 – 18:00 Uhr (Kinder von 6 bis 8 Jahre)

18:00 – 19:00 Uhr (Kinder von 9 bis 12 Jahre)
19:00 – 20:30 Uhr (ab 13 Jahre)

Mag.a Christine Hübler, E-Mail: huebler38@yahoo.de
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*Golf Rabbit 45: Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt., vollKASKO, Kfz-Haftpflicht, Kfz-Insassenunfall-
Versicherung, Kfz-Rechtsschutz-Versicherung zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr EUR 126,04 und Bearbeitungskosten EUR 
290,00, Gesamtleasingbetrag EU 23.990,00, Laufzeit 60 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) EUR 6.310,00. 
Versicherungsstufe 00, KASKO Selbstbehalt EUR 350,- bei Reparatur in einer Markenwerkstatt, Haftpflicht Anmeldebezirk S, 
ab 24 Jahre. Bereits berücksichtigt: EUR 1.000,- Porsche Bank Bonus, EUR 500,- Porsche Bank Bonus Rabbit 45 und EUR 500,- 
Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. Für Porsche Bank Boni 
gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden, ARAC, Botschaften und Diplomaten. 
Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Gültig bis 31.12.2023 
(Antrags- und Kaufvertragsdatum). Verbrauch: 4,3 – 6,6 l/100 km. CO₂-Emission: 113 – 150 g/km. Stand 07/2023. 

Golf Rabbit 45
ab € 299,–* monatlich 

Der beliebteste Hase 
Österreichs ist zurück. 
Jetzt Probe fahren!

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 505 91136
www.porschewels.at

Für die einen ist 
es ein Lehrberuf, 
für andere der 
Start einer steilen 
Karriere.

es ein Lehrberuf, 

Start einer steilen 

www.sterner-tools.com/lehre

Jetzt Schnuppertermin vereinbaren!
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Nähere Informationen: https://marchtrenk.sportunion.at

ZEIT ORT ANSPRECHPERSON

M
O

N
TA

G

09:00–10:00 Senior:innenturnen UH Karin Andrea Völkl
16:00–19:00 Tennistraining Kinder/Jugend (Tennisplatz) UH Hannes Foissner (Sommersaison)
17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB Michael Neller
19:00–21:00 Krav Maga UH Florian Scherer
17:15–18:30 Mädchenturnen (6-12Jahre) VS 1 U. Höhn, E. + S. Ehrenecker
18:30–19:30 Step Aerobic� 6 VS 1 Eva Maria Höpoldseder

19:30–21:00 Urban-Dance-Kurs� 4 VS 1 Stephanie Ehrenecker
18:00–19:00 Laufen & Walken� 2 UH Alexander Hackl
18:45–20:00 Damenturnen / Fitness VS 1 Maria Kratzer
20:00–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS Dominik Werner

D
IE

N
ST

AG

09:00–11:00 Senior:innen-Tanzen UH Tanzlehrer:in
10:00–12:00 Stöbeln Senior:innen UH Franz Heilinger
17:00–18:00 Eltern-Kind-Turnen VS 1 K. Viereckl
18:30–20:00 Herrenturnen I / Fitness VS 1 Willi Stangl
18:30–23:30 Tischtennis - Meisterschaftsspiele UH Frank Krämer
20:00–21:45 Volleyball II (Hallensaison) VS 1 Dominik Werner

M
IT

T
W

O
C

H

09:00–10:00 Wirbelsäulengymnastik UH Christine Wiesmayr
14:30–16:30 Tennistraining Kinder/Jugend (Tennisplatz) UH TAF – Trainer (Sommersaison)
17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB Michael Neller
17:15–18:15 Kleinkinderturnen (4-6 Jahre) NMS Daniela Wiesmeier
17:15–18:30 Bubenturnen (6-10 Jahre) NMS Stefan Wiesmeier, Stefan Bell
17:30–20:00 Stöbeln (Sommersaison)� 3 UH Joe Kreindl
18:00–20:00 Fußball (Sommersaison) UH Christoph Baumüller
18:30–20:00 Turnen weibl. und männl. (ab 11 Jahren) NMS Otmar Binder
18:00–19:30 Tischtennis Hobbyspieler:innen UH Frank Krämer

19:30–22:30 Tischtennis Meisterschaftstraining UH Frank Krämer
20:00–21:45 Fußball (Hallensaison) NMS Christoph Baumüller

DO
N

N
ER

ST
AG

17:00–18:00 Zirkusturnen NMS Kerstin Mitterlehner
17:30–18:30 Pilates� 5 UH Stefanie Bernegger
18:00–19:00 Fußball Kinder UH Christoph Baumüller
19:00–21:00 Krav Maga UH Florian Scherer
19:15–21:45 Volleyball (Hallensaison) NMS Michael Neller

FR
EI

TA
G 17:00–19:30 Turnen – Leistungsriege NMS Deniz Bienert

18:30–20:00 Herren Fitness / Kondition … NMS Klaus Straka
18:00–23:30 Tischtennis - Meisterschaftsspiele UH Frank Krämer
20:00–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS Dominik Werner

Nähere Informationen:
Homepage der Sportunion Marchtrenk oder
Info und Anmeldung:	 2	 alexander@hackl.co
	 3	 kreindl.josef@drei.at
	 4	 stephanie.ehrenecker@ufg.a
	 5	 stefanie.bernegger@gmail.com
	 6	 e.hoepoldseder@gmail.com

Saison 2023/24:
In den Sporthallen der Stadtgemeinde 
Marchtrenk von 18.09.2023 bis 05.07.2024

UH	 Unionheim (Bahnhofstr. 68a)
SB	 Silicon Beach (Freizeitanlage)

VS 1	 Dr.-Renner-Schule
NMS	 Dr.-Körner-Schule (Dreifachturnhalle)

Aktivprogramm 2023/24
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www.viktoria-marchtrenk.at

ASKÖ SV Mauky ś Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

Kampfmannschaft
Unsere Elf konnte sich auch heuer im Spitzenfeld der Lan-
desliga Ost etablieren! Nach einem kleinen Durchhänger 
nach der Winterpause fand unsere Mannschaft dann doch 
wieder zu ihrer gewohnten Stärke und schloss die Saison mit 
dem hervorragenden 6. Platz ab.

1B-Mannschaft – Meister LL Ost Reserve
Besonders erfreulich verlief die Meisterschaft für unser jun-
ge 1B-Mannschaft unter Führung von Trainer Gerhard Er-
necker. In einem spannenden Meisterschafts-Finish holte 
sich unser Team mit einem 2:2-Auswärtsremis bei Admira 
Linz den verdienten Meistertitel. Dieser Titel zeigt das große 
Potenzial unserer jungen Spieler, von denen dem einen oder 
anderen, in naher Zukunft, der Sprung in die Kampfmann-
schaft gelingen sollte. Gratulation an die Spieler und an die 
Betreuer!

Nachwuchs
Einen ganz tollen Erfolg feierte unsere SPG Marchtrenk 
U14. Mit einem klaren 12:0-Sieg am letzten Spieltag gegen 

die SPG Haibach/Aschach unterstrichen die Jungs die kla-
re Vormachtstellung in der Unterliga U14 Mitte. Gratulation 
an die Mannschaft und an das Betreuerteam.

Stadtfest 2023
Das Stadtfest war für unseren Verein auch heuer wieder ein 
voller Erfolg. An unserer neuen 360-Grad-Bar sowie auf der 
großen Terrasse begrüßten wir zahlreiche Besucher:innen. 
Bei kühlen Getränken und gutem Essen wurde bis tief in 
die Nacht gefeiert. Ein großer Dank an alle helfenden Hän-
de, die zum guten Gelingen beigetragen haben. Im Rahmen 
des Stadtfestes wurde auch die Verlosung unserer Bau-
steinaktion durchgeführt. Den Hauptpreis, ein E-Bike der 
Marke „My Esel“, ging an die glückliche Gewinnerin Luise 
Keul. Wir danken allen Sponsor:innen und Gönner:innen, 
die uns hierbei unterstützt haben und gratulieren allen Ge-
winner:innen herzlich.

Intensive 
Nachwuchspartnerschaft

Der SC Ebner-Trans Marchtrenk freut sich über eine in-
tensive Nachwuchspartnerschaft mit dem renommierten 
Unternehmen Starlim & Sterner, dank derer kürzlich zwei 
neue Jugendtore sowie ein Großfeldtor in Empfang genom-
men werden konnten. Diese wertvollen Spenden tragen 
maßgeblich zur Verbesserung des Trainings- und Spielbe-
triebs unserer talentierten Nachwuchsspieler bei. Beson-
ders erfreulich ist auch die Sponsoring-Zusage von Starlim 
& Sterner für die Bambini-Mannschaft, die nun mit neuen 
Dressen auflaufen kann. 

Ehrungen  
Folgende SC-Mitglieder wurden für ihre 
langjährige Vereinsarbeit ausgezeichnet:

Claudia Aichinger	 (Sportehrenzeichen in Silber)

Christian Baschlberger	 (Sportehrenzeichen in Silber)

Gerhard Warsch	(Sportehrenzeichen in Gold)

Alfred Pöhli		  (Sportehrenzeichen in Gold)
www.facebook.com/SCMarchtrenkFanseite

Saisonfinale 
Kampfmannschaft und 1b
Mit einem beeindruckenden Saisonfinish hat die Kampf-
mannschaft des SC Ebner-Trans Marchtrenk in der Lan-
desliga Ost einen starken fünften Platz erreicht. Lediglich 
zwei Punkte trennten die Männer von Trainer Adam Kensy 
vom direkten Aufstiegsplatz. Auch die 1b-Mannschaft un-
ter der Leitung von Helmut Puttinger blickt auf eine erfolg-
reiche Spielzeit zurück. Mit einer herausragenden Leistung 
sicherte sich die Mannschaft den sensationellen Vizemeis-
tertitel im Reservebewerb. Im kommenden Jahr wird die 
Mannschaft unter dem Namen SC Ebner-Trans Marchtrenk 
Juniors in der 2. Klasse Mitte-Ost antreten. 
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Laufsportclub
Wels-Land

Erfolg in Salzburg
Beim Vereinsausflug nach Salzburg von 16. bis 18. Juni 
stand neben dem geselligen Miteinander natürlich auch 
das Laufen am Programm. Im Rahmen des „mozart100“ 
absolvierten die Vereinsmitglieder den „mozart City Trail“  
(9 km + 300 HM), den „mozart Half Marathon“ (21 km + 900 
HM) und den „mozart Light“ (31 km + 1.300 HM). Beim „City 
Trail“ erreichte das „Mixed Team“ (Tamara Reisinger, Filip 
Swietek und Manuel Schönhuber) den 1. Platz.

Neue Mitglieder sind bei 
uns herzlich willkommen!
Ob Erlebnisläufer:in oder leistungsorientierte/r Läufer:in, 
noch junge Sportler:innen oder eben jung gebliebene, An-
fänger:innen oder Fortgeschrittene: Wir informieren dich 
gerne oder du kommst einfach mal zum Lauftreff!
Tamara Reisinger - Tel. 0676 / 69 54 942
Siegi Buchgeher - Tel. 0664 / 7375 2436

LSC/DELTA Lauftreff jeden Donnerstag 
17:15 – 17:45 Uhr: Lauf ABC / Stabi-Training
17:45 – 18:45 Uhr: Lauftreff mit Laufcoaches 
Start: DELTA Sportpark Marchtrenk

Wir sind dabei:
Stadtgrandprix Marchtrenk am 15.08.2023
Holzhausner Lauf am 01.10.2023

1

LAUFZENTRUM
MARCHTRENK

RUN – JUST FOR FUN: Samstag 24.09.2023
RUNNERSFUN • WALK & RUN

 
Teilnahme kostenlos, kein Wettkampf, keine Zeitnehmung!

Anmeldung erbeten, aber nicht erforderlich.
Wieviele Strecken du absolvierst, entscheidest du!

 
Für jede absolvierte Strecke gibt es ein Tombola-Los.

Die Verlosung der Tombolapreise findet ab 15:00 Uhr statt.

Gestartet wird für Geher und  
Läufer bei Streckentafel im Frei-
zeitzentrum zu folgenden Zeiten:

09:00 Uhr – 2,5 km 10:30 Uhr – 8,1 km
09:30 Uhr – 5,6 km 12:00 Uhr – 11,5 km

Anschließend: Gemütlicher Ausklang
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www.askoe-marchtrenk.at

marchtrenker.bc@gmail.com

Neuer Schwung in der Sektion Laufen 
Mit der Wahl im Zuge der Mitgliederversammlung über-
nahm Renate Oliva offiziell die Leitung in der Sektion 
Laufen. Seither ist ein deutlicher Aufschwung spürbar. 
So wurde unter den Aktiven eine Auswahl an Volksläufen 
zur gemeinsamen Teilnahme gewählt: Delta Stunden Lauf, 
Welser Halbmarathon, Oberbank Linz Donau Marathon, 35. 
Österreichischer Frauenlauf Wien, Papierstadtlauf Laakir-
chen, Traunsee Halbmarathon.

Nach dem Marchtrenker stadtgrandprix stehen noch der 
Holzhausener Herbstlauf und der Wolfgangseelauf auf der 
To-do-Liste der Laufsektion. Das gemeinsame Training 
findet jeden Montag statt. Treffpunkt ist um 19 Uhr beim 
Vereinsheim (Badgasse 8). Nach diversen Neuzugängen 
können mehrere Tempo-Gruppen angeboten werden. Inte-
ressierte sind jederzeit herzlich willkommen!

Linz Marathon

Frauenlauf Wien

Erfolgreiches Debüt des 1. Marchtrenker Boccia Cups
Der 2022 gegründete 1. Marchtrenker Boccia Club veran-
staltete am Ende Juni sein erstes Boccia-Turnier auf dem 
Freizeitgelände bzw. auf den Silicone-Beach-Plätzen. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg und erfreute sich gro-
ßer Teilnahme sowie Begeisterung. Ganze 32 Mannschaf-
ten nahmen am Turnier teil, was uns sehr stolz macht. Ins-
gesamt waren knapp 200 Personen anwesend, um entweder 
selbst mitzuspielen oder andere Teams anzufeuern. Der 
1. Marchtrenker Boccia Club hatte sich zum Ziel gesetzt, 
eine Freizeitaktivität anzubieten, die Menschen aller Al-

tersgruppen an-
spricht. Und so 
nahmen Spie-
ler:innen unter-
schiedlichen Al-
ters am Turnier 
teil und genos-
sen die geselli-
ge Atmosphäre 

sowie den sportlichen Wettbewerb. Wir danken allen teil-
nehmenden Teams recht herzlich fürs Dabeisein. Eine he-
rausragende Leistung lieferten die TT-Freaks ab, die den 
ersten Boccia-Cup für sich gewinnen konnten. Herzlichen 
Glückwunsch zum Turniersieg! Ebenso danken wir unse-
ren zahlreichen Sponsor:innen und Unterstützer:innen, die 
dieses Turnier ermöglicht haben. Bereits jetzt freuen wir 
uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr und erneut auf 
zahlreiche Teilnehmer:innen.

M A R C H T R E N K E R

B O C C I A  C L U B

e s t . 2 0 2 2
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Telefon: +43 7243 53632
wasser@daemon-haustechnik.at

Telefon: +43 7243 53632
wasser@daemon-haustechnik.at

Pelletsanlagen, uvm.

Interessiert an 
einer PV Anlage? 

Wir sind Ihr 
Fachpartner in 

Marchtrenk!

Heizung 
tauschen & 
wohlfühlen:
Jetzt mit bis 
zu 12.400€ 
Förderung!
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Spätsommerfest des ASV
Am 1. Mai war an der Traun wieder richtig was los. Wie je-
des Jahr bei unserem Anfischerfest kamen unsere Gäste, 
um gemütlich etwas zu trinken, einen leckeren Steckerlfisch oder unsere Brat-
würstel zu essen und sich nett zu unterhalten. Nur, mit so einem Andrang konn-
ten wir wirklich nicht rechnen. So kam es, dass manche leider keinen Steckerl-
fisch mehr bekamen. 

www.asv-marchtrenk.at

Das tut uns ehrlich leid. Und das wol-
len wir wieder gut machen! Daher 
veranstaltet der Angelsportverein 
heuer noch ein Spätsommerfest am 
10. September. Dieses Mal gibt es ne-
ben den Steckerlfischen auch gegrill-
ten Schopf als Alternative. Wir stellen 
an der Traun wieder unsere Zelte auf 
und werden uns bemühen, dass jeder 
Gast das bekommt, was sie/er gerne 
möchte. 
Ab 9 Uhr startet der Frühschoppen, 
ab 10:30 Uhr gibt es Gegrilltes – wie 
immer in Top-Qualität vom Holz-
kohlengrill.

Angelsportverein
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Team Schaper.
Kompetenz hilft.

schaper.at

Filiale Grieskirchen
Stadtplatz 6
4710 Grieskirchen
07248 624 55

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
08:30 – 13:00 & 14:00 – 17:00 Uhr

Zentrale Wels
Dr. Salzmann-Straße 6
4600 Wels
07242 463 22

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
08:30 – 13:00 & 13:30 – 17:00 Uhr

Express-Zustellung
in Oberösterreich
innerhalb 24 Stunden

Neu renovierte Shops 
2x in Wels & Grieskirchen

Filiale Wels Krankenhaus
Grieskirchner Straße 49
4600 Wels
07242 351 190

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
08:30 – 17:00 Uhr

Großen Wert legen wir auf Pflegeprodukte 

und Heilbehelfe. Unser Ziel ist es, Ihren Alltag 

wesentlich zu erleichtern und ein sorgenfreies 

Leben zu unterstützen. So tragen Gehhilfen, 

Rollstühle, Badehilfen oder unsere Pflegebetten 

bei, die Beweglichkeit im Alltag zu verbessern.

Badewannenlift Elektrisches Pflegebett Leichtgewichtsrollstuhl Carbonrollmobil



Start: 10:00 Uhr „stadtgrandprix“ / 12:00 Uhr „young & fun“ Stadtplatz Marchtrenk 
Bewerbe: 1 Meile / 3 MEILEN / 10 Meilen / 10 Meilen Staffellauf / „YOUNG AND FUN“ Kinder- und Jugendlauf
Rahmenprogramm: SiegerInnen-Ehrungen,
Imbissmeile, Liveacts auf der Showbühne u. v. m.
Veranstalter: ASKÖ Marchtrenk in Kooperation
mit der Stadtgemeinde Marchtrenk
Anmeldungen / Aktuelle Informationen:
www.stadtgrandprix.at

Laufevent im Stadtzentrum von Marchtrenk, am Dienstag, 15. August 2023
9. Marchtrenker „stadtgrandprix“
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3 MEILENLAUF

(anstatt 5 Meilenlauf)

SAVE THE

DATE!

STRUDLTAG
RAHMENPROGRAMM: 
• LIVEMUSIK MIT DEN ROCKIES
• STRUDLCHARITY 
Von jedem verkauften Strudl gehen 50 Cent an eine karitative Aktion
Die Stadtgemeinde und ASKÖ freuen sich auf zahlreichen Besuch

  9. Marchtrenker ”Strudltag”
 Dienstag, 15. August 2023,
12:00 Uhr, Stadtplatz Marchtrenk
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